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Der Winter zieht ins Land  

Blick vom Guggenkögele zum Großen Rettenstein, für den Fotografen Mathäus Gartner einer der formschönsten Berge  
der Kitzbüheler Alpen. 
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Was vor 40 Jahren in  
   UNTER UNS zu lesen war

Auf der Titelseite war ganz großgeschrieben: 
ES TUT GUT, GUT ZU SEIN. Ja, mit Güte 
gewinnt man im Leben. Güte ist vielleicht 
das, was unser Menschenleben überhaupt 
lebenswert macht. 
 
In eigener Sache berichtet die Redaktion, 
dass die Förderungsstelle des Bundes für 
Erwachsenenbildung für Tirol in einem 
Schreiben zur ansprechenden Gestaltung 
und gelungenen Ausführung unserer Zei-
tung gratulierte. Im Schreiben war auch zu 
lesen: „Wir hoffen, dass es gelingt, UNTER 
UNS immer mehr zur gemeinsamen Ge-
sprächsplattform für alle Bürger von Brixen 
im Thale zu machen. Das wäre auch gleich-
zeitig der beste Beitrag konkreter politischer 
Bildung.“  
 
Der Gemeinderat hat beschlossen, den aus-
gearbeiteten Entwurf des Flächenwid-
mungsplans zur öffentlichen Einsicht auf-
zulegen. Es gibt auch Überlegungen für ein 
Siedlungsgebiet unter dem Begriff „Sozialer 
Wohnbau“. Dazu will der Gemeinderat vor-
erst feststellen, wie die Bevölkerung zu die-
sem Vorhaben eingestellt ist und ob genü-
gend Interessenten vorhanden sind. 
 
Die Erwachsenenbildung lädt zum Konzert 
des Tiroler Bläserquintetts ein. Dr. Sebastian 
Posch macht wieder die Einführungen in 
die aufgeführten Werke. Er hat auch neben 
der organisatorischen Vorbereitung des 
Konzerts bei der Landesregierung für die 
notwendige finanzielle Unterstützung für 
dieses Konzert gesorgt. 
 
Die Jungscharmädchen veranstalten einen 
Bastelmarkt, bei dem viele schöne Dinge 
wie Adventgestecke, Christbaumschmuck, 
Stofftiere und sonst noch verschiedenes Al-
lerlei zu Gunsten der Kirchenrenovierung 
verkauft werden. 
 
Die Bücherei teilt mit, dass der Buchbestand 
wieder aufgestockt wurde und dass von der 
Büchereistelle in Innsbruck 150 Bücher für 
ein Jahr zur Verfügung gestellt wurden. 
 
Die Raiffeisenkasse informiert ihre Kun-
den über die Eröffnung einer Zweigstelle 
in Lauterbach im Hause der Firma Erber–
Pirchmoser. 
 
Der Fremdenverkehrsverband informiert 
die Vermieter über den neuen Meldeblock 
mit Gästekarte und Fragebogen. Außerdem 
ist geplant, einen Eislaufplatz auf dem Park-
platz vor dem Freischwimmbad in Betrieb 
zu nehmen, der allen Gästen und Einheimi-

schen kostenlos zur Verfügung gestellt wird. 
 
Der Gesangsverein veranstaltet das Advent-
singen im Pfarrsaal und die Musikkapelle 
berichtet von ihrem erfolgreichen Cäcilien-
konzert unter der Leitung von Kapellmeister 
Peter Fuchs.  
 
Die Bäuerinnen konnten nach ihrem Ball 
den beachtlichen Betrag von S 26.500,- dem 
Therapiezentrum für körperbehinderte Kin-
der in Oberndorf übergeben. 
 
Der Sportverein freut sich über den 3. Platz 
der Schülermannschaft unter Trainer Rein-
hard Astl. Nach anfänglichen Problemen er-
reichte die Jugendmannschaft unter Trainer 
Manfred Schlechter noch einen guten Mittel-
platz in der Herbsttabelle. Eine große Ent-
täuschung war die Kampfmannschaft, die 
mit nur vier Punkten als Tabellenletzter in 
die Winterpause geht. 
 
Der Skiclub sucht noch geeignete Schüler 
für das erste Bezirks-Cuprennen in Kössen. 
Zu einem Grundkurs mit Langlauflehrer Si-
mon Eisenmann sind alle Brixner Langlauf-
freunde herzlich eingeladen. Weiters veran-
staltet der Skiclub Brixen den 3. Brixentaler 
Volkslanglauf. 
 
Bei der Gildemeisterschaft im Luftgewehr 
war das Ehepaar Evi und Fred Stöckl recht 
erfolgreich, Gildemeister wurde Evi und 
Schützenkönig Fred Stöckl. 
 
Ein älterer Bergsteiger aus Brixen bedauert 
in einem Leserbrief die geringe Teilnehmer-
zahl beim Lichtbildervortrag „Tiere in Fels 
und Eis“.  
 
Die Jungbauern berichten von der Segnung 
des von ihnen errichteten Gipfelkreuzes auf 
dem „Holzalp-Joch“ und von ihrer Lehr-
fahrt nach Oberösterreich. Die Jungbauern-
schaft veranstaltet auch eine Adventfeier im 
Pfarrsaal und lädt dazu besonders Rentner 
und Pensionisten ein. 
 
Das Altenwohnheim berichtet vom 10-jäh-
rigen Bestehen des Hauses, das unter dem 
damaligen Bürgermeister Franz Podesser 
1969 fertiggestellt wurde und „für 30 Insas-
sen, die sich auf 18 Ein- und 6 Zweibettzim-
mer verteilen“, Platz bietet. 
 
Ein Inserat haben Schmiede und Landma-
schinen Franz Fuchs, Ski – Sport – Schuh 
Gschwantler, Franz van Roosendaal, Bau-
waren Josef Kaufmann und Friseursalon 
Unterrainer Herta Gruber geschaltet.
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Frauentreff-InfoLiebe Brixnerinnen und Brixner,  
geschätzte Gäste! 
 
Für den Advent wünsche ich allen eine besinnliche 
Zeit und viele gemeinsame Stunden in der Familie 
und bei Freunden. Trotz der hektischen Betrieb-
samkeit der Vorweihnachtszeit sollten wir versu-
chen, bis zum Heiligen Abend hin das Wesentliche 
und Wichtige für uns selber herauszufiltern.  

Im Jahresrückblick 2019, der in der Jännerausgabe er-
scheint, werden die wesentlichen Projekte und Ge-
schehnisse rückblickend beleuchtet. Es war für uns alle 
ein arbeitsintensives Gemeindejahr, viele Aufgaben 
und Problemstellungen konnten bewältigt werden. 
Zum Abschluss darf ich mich im Namen meiner Kol-
leginnen und Kollegen im Gemeinderat und der Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter bei allen Brixnerinnen 
und Brixnern für das gute Miteinander recht herzlich 
bedanken und unseren Gästen eine erholsame Urlaubs-
zeit bei uns im Brixental wünschen.  
 
Ein besinnliches Weihnachtsfest und erholsame Feier-
tage, sowie herzliche Grüße 

Euer Bürgermeister Ernst Huber

Im Dezember lassen wir vom Frauentreff es wieder 
etwas gemütlicher angehen.  
In der Woche vor Weihnachten laden wir alle Frauen 
– auch solche, die selten oder noch nie bei uns vorbei-
geschaut haben – zu einem besinnlichen Vormittag ein.  
Zu tun gibt es in diesen Tagen genug – die Zeit für ein 
Glas Punsch/Kaffee und ein paar Kekse in angenehmer 
Runde lässt sich aber sicherlich finden.   
Wir würden uns freuen, auch DICH begrüßen zu 
können.                                            Das Frauentreff-Team 

Weihnachtsfeier
Diese Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein bei Punsch 

und Keksen als kurze Auszeit vom vorweihnachtlichen Stress wollen 

wir auch heuer bieten - erneut ohne ReferentIn, dafür aber wieder 

mit der Möglichkeit, eigene (weihnachtliche) Beiträge einzubringen. 

In den vergangenen Jahren ergab sich dabei stets ein reger und 

fröhlicher Austausch mit vielen Erzählungen und Erinnerungen an 

frühere Zeiten. Wir würden uns freuen, wenn sich auch in diesem 

Jahr wieder die eine oder andere Zeit nähme für einen „Ratscher“ 

in vorweihnachtlicher Stimmung.

Do, 19. Dezember 2019 | 9.00 Uhr
Pfarrsaal Brixen im Thale
Dorfstraße 88

BEITRAG: € 3,- 

pixabay

Das Team der Erwachsenenbildung/Katholisches Bil-
dungswerk Brixen i. Th. und das Team der Brixner Zei-
tung wünscht allen Brixnerinnen und Brixnern eine 
besinnliche und möglichst ruhige Advent- und Weih-
nachtszeit.  
Allen Lesern danken wir für das Interesse an unserer  
Zeitung, an den Veranstaltungen, Vorträgen und Kursen! 
 
Wir möchten uns in der letzten Ausgabe der Brixner 
Zeitung dieses Jahres herzlich bei euch/Ihnen allen für 
die Beiträge und die Aufträge für Inserate bedanken. 
Danke sagen wir aber auch für die Überweisungen von 
Spenden und den Vereinen für die Druckkostenbei-
träge. Wir sind auf diese Zuwendungen sehr angewie-
sen um die Herausgabe der „Unter uns“ in gewohnter 
Weise gewährleisten zu können. 



So 01 18:30 Stimmungsvolles Benefizkonzert von Rat Bat Blue

Unter dem Motto „Don´t stop believing“ spielen Rat Bat Blue in der 

Pfarrkirche Westendorf für den Mukoviszidose-Verein. Eintritt: € 10,– / 

freie Platzwahl. Kartenvorverkauf Raiba Westendorf und Maresi Kiede-

rer (0664 8554236) Kinder bis 10 Jahre frei

Fr 06 17:00 Nikolauseinzug beim Café Lorenzoni

... mit Geschenken zu den Kindern. 

Sa 07 14:00 Eröffnungsfeier auf der Alten Mittel - Westendorf

Neueröffnung mit Jabberwalky auf der Alten Mittel

So 08 17:00 Vorweihnachtliches Konzert

Der Bariton Martin Achrainer gastiert mit Mascha Pysmenna in der 

Pfarrkirche. Auf dem Klavier werden die beiden von Greta Erharter-

Sargsayn begleitet. Eintrittskarten: Vorverkauf € 18,00 (Geschenks-

ABC, Meine bunte Welt, Raiffeisenbanken, Ö-Ticket), Abendkasse € 

20,– / Kinder bis 14 Jahre kostenlos. Ort: Pfarrkirche Westendorf

Sa 14 08:30 Eröffnung der neuen 10EUB Fleckalmbahn

08:30 Uhr Inbetriebnahme, 10:00 Uhr feierliche Segnung

Sa 14 15:30 Weihnachtsmarkt beim Musikpavillon Westendorf

Gemeinsam auf die stille Zeit des Jahres beim Weihnachtsmarkt am 

Musikpavillon in Westendorf einstimmen. Leckere Kekse, Glühwein 

und Punsch, gemischt mit weihnachtlicher Musik, verwandeln den 

Musikpavillon Westendorf in einen stimmungvollen Weihnachtsmarkt.

Sa 14 16:00 Fantasy On Snow - Après Ski Party

Fantasy On Snow bringt die Hörer des Radiosenders „Radio Fantasy“ 

kommenden Winter nach Kirchberg! Ort: Parkplatz Fleckalmbahn

Sa 14 20:00 Konzert des BBO Kitzbühel

Sinfonisch besetztes Bezirksblasorchester Kitzbühel, zusammenge-

würfelt aus MusikerInnen aller Musikkapellen des Bezirkes spielen 

u.a. Stücke von Eric Whitacre, Johann de Meij und David Maslanka. 

Als besonderes Special wird Robert Jöchl aus Reith bei Kitzbühel als 

Solist auf der Posaune auftreten. Ort: arena365, Kirchberg

So 15 13:00 31. Kirchberger Christkindlmarkt

Die Kaufmannschaft Kirchberg freut sich auf große und kleine Besu-

cher zum traditionellen Christkindlmarkt am Dorfplatz in Kirchberg. 

Wie immer mit dem Christkindl-Postamt, heißem Glühwein am offe-

nen Feuer, heimischen Spezialitäten und jede Menge Geschenkideen 

für Weihnachten.  Um 16:30 Uhr fährt das Christkind in einer Kutsche 

vor, um kleine Geschenke an die Kinder zu verteilen.

So 15 15:00 Advent mit SINN – Adventmarkt & Adventkonzert

Gemütliches Beisammensein im Advent und Einstimmung auf 

die Weihnachtszeit in ruhiger und stimmungsvoller Atmosphäre. 

Heimische Spezialitäten von den Brixner Bäurinnen und vom Obst- 

und Gartenbauverein. Glühwein, Punsch, Kastanien, Kaffee, Waffeln, 

Basarstände und vieles mehr. Erlesene Wein- und Schnapsspezia-

litäten im romantischen Gewölbekeller des Pfarrhofes.  Wir können 

„Engerlkitzeln“ oder Thomas dem Schmied zusehen. Im Pfarrsaal: 

Kinderprogramm (Basteln, Geschichten hören), Brixner Bläser, gratis 

Kutschenfahrten für Kinder.

Adventkonzert in der Kirche um 19:00 Uhr mit der Familienmusik 

Waldauf, Schwaz Harfenduo Steinberger, Zillertal Flügelhornduo Rudi 

und Franzl vom Pankrazberg. Als Gesangsgruppe und Brixner Beitrag 

wirkt mit der Strasser Dreigsang, begleitet an der Zither von Reinhard 

Ehrenstraßer. Gedichte liest Anna Widauer

Freiwillige Spenden. Ort: Pfarrhof Brixen im Thale

Dezember 2019
So 22 18:00 Weihnachtliche Kapellenwanderung zur Klooalm

Weihnachtliche Fackelwanderung mit Weisenbläsern von der Zwiesl-

kapelle in Aschau bis zur Klooalm.  Treffpunkt: Zwieslkapelle

Mo 23 10:00 Glühweinstand der Bergrettung Kirchberg

... vor der Raiffeisenbank. Nehmen Sie sich Zeit für Brote, Kekse, Tee 

und Glühwein in der besinnlichen Weihnachtszeit.

Mo 23 18:45 Friedenslicht – Lauftreff Westendorf

Der Lauftreff bringt das Friedenslicht nach Westendorf. Die Läufer 

werden um ca. um 18:45 Uhr erwartet. Nach einer kurzen Andacht 

kann das Friedenslicht mit nach Hause genommen werden.

Ort: Pfarrkirche Westendorf

Di 24 6:30 Friedenslicht - Feuerwehrjugend Brixen im Thale

6:30 - 13:00 Uhr im Feuerwehrhaus Brixen im Thale

Di 24 15:00 Kinderweihnacht in der Pfarrkirche Kirchberg

Di 24 21:30 Christmette in der Pfarrkirche Aschau

Festgottesdienst mit musikalischer Umrahmung

Di 24 23:00 Christmette in der Pfarrkirche Brixen

Ab 23:00 Uhr weihnachtliche Bläserweisen. Die Christmette in der 

barocken Dekanatskirche wird ab 23:45 Uhr abgehalten und wird 

musikalisch umrahmt

Di 24 23:00 Christmette in der Pfarrkirche Kirchberg

Festgottesdienst mit musikalischer Umrahmung.

Di 24 23:00 Christmette in der Pfarrkirche Westendorf

Festgottesdienst mit musikalischer Umrahmung.

Do 26 17:00 Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche Kirchberg

... mit dem Gruber Zwoag’sang aus Brixen im Thale, Verena 

Müllauer (Harfe) & Freunde, Klarinettenquartett der MK Kirchberg i.T., 

Saxophon: Andrea Weiler, Orgel: Mag. Gerhard Erlmoser, Sprecherin: 

Helene Leitner. Freiwillige Spenden sind erbeten.

Fr 27 19:00 6. Benefizkonzert in Pfarrkirche in Brixen

Ab 19:00 Uhr Weisenbläser mit Glühwein und Punschausschank im 

Pfarrhof. Einlass in die Kirche ab 19:30 Uhr. Beginn des Benefizkon-

zertes um 20:00 Uhr mit Martin Locher und der Gruppe BRENNHOLZ. 

Kartenvorverkauf bei den Sparkassen und TVB’s in Kirchberg, Brixen, 

Westendorf EUR 15,– Restkarten an der Abendkasse EUR 20,– (Der 

Erlös kommt bedürftigen Familien im Brixental zugute.)

Mo 30 18:00 Vorsilvesterparty mit Feuerwerk in Kirchberg

Vorsilvesterparty mit Happy Ski Show und Feuerwerk. Für Musik und 

Verpflegung ist gesorgt. Ort: Skiwiese Kirchberg

Di 31 17:30 Fackellauf mit Feuerwerk in Brixen

Alle Augen richten sich auf die Kandleralm Abfahrt wo der Skiclub 

Brixen und die beiden Skischulen des Ortes mit Fackeln ins Tal ab-

fahren. Stoßen Sie beim Feuerwerk auf das alte Jahr mit Punsch oder 

Glühwein an. Ausschank vor der Maschinengarage am Badhaus. 

Di 31 18:00 Silvester Party in Westendorf

Auch heuer findet wieder die Silvesterparty in Westendorf statt. Zum 

Auftakt erwartet Sie der Fackellauf der Skischulen und anschließend 

ein atemberaubendes Feuerwerk mit musikalischer Umrahmung! 

Ort: Parkplatz Bergbahn Westendorf

Brixen · Kirchberg · Westendorf
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A bissl schauen,
hoagaschten, 
zualosen und 

genießen in netter 
Gesellschaft

Alle 2 Jahre laden wir 
zum „Z`ommkemma“ 

im Pfarrhof und am 
Pfarranger ein.

Ruhige, gemütliche 
Stimmung ohne Hektik 

wollen wir dabei 
vermitteln.

 
Bläsermusik, Feuer, 

Fackeln, Laternen und 
Marktstandl mit 

kleinen Kostbarkeiten 
sorgen für adventliche 

Stimmung am 
Pfarranger.

Heimische 
Spezialitäten von den 
Bäuerinnen und vom 

Obst- und Gartenbauverein, 
Glühwein, Punsch, 
Kastanien, Kaffee, 

Waffeln und vieles mehr.

Wir können 
„Engerlkitzeln“ oder 
Thomas dem Schmied 

zusehen.

Schätzspiel der 
Kinderfreunde. 

Tombola der Firmlinge

Erlesene Wein- und Schnaps-
spezialitäten im romanti-

schen Gewölbekeller 
des Pfarrhofes.

Im Pfarrsaal - 
Kinderprogramm: 

Basteln & Geschichten lesen 

GRATIS 
Pferdekutschenfahrten 

für Kinder!

SONNTAG, 15. Dezember 2019
Brixner Kirche, Pfarrhof und Dechant Anger

Beginn: 15.00 Uhr

Mitwirkende:
Familienmusik Waldauf, Schwaz
Harfenduo Steinberger, Zillertal
Flügelhornduo Rudi und Franzl 

vom Pankrazberg
 

Strasser Dreigsang, 
begleitet an der Zither von 

Reinhard Ehrenstraßer

Gedichte liest Anna Widauer

Freiwillige Spenden

Eine Initiative der Brixner 
Dorferneuerung.

19.00 Uhr - 
Adventkonzert 

in der Pfarrkirche
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Gemeinde-Info
Müllabfuhrtermine Dezember 2019 
Montag, 02.12.2019 
Montag, 16.12.2019  
Montag, 30.12.2019 
 
Abgabe im AWZ: 
Montags ist geschlossen! 
Dienstag bis Donnerstag von 8.00 bis 17.00 Uhr 
Freitags von 8.00 bis 18.00 Uhr 
Samstags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
 
Bio-Abfall:  
für die 10 Liter Bio-Kübel immer jeden Dienstag 
für die braunen 120 Liter Bio-Tonnen:  
Fr. 6.12., Fr. 13.12., Fr. 20.12., Sa. 28.12., Sa. 4.1.2020 
 
Die Ablieferung zur Kompostieranlage Westendorf 
ist möglich (ab 1.11. gilt die Winterregelung): 
Samstag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
 
Altkleidersäcke können immer im AWZ zu den Öff-
nungszeiten abgegeben werden. Die Säcke erhalten Sie 
nur noch im AWZ! 
 
Sprechtag Notar, kostenlose Rechtsberatung:  
Notar Dr. Franz Strasser: 
Dienstag, 3.12., 17 bis 18 Uhr im Gemeindeamt  
Brixen i. Th.  
RA Dr. Manfred Monitzer: 
Freitag, 6.12., 8 bis 10 Uhr im Gemeindeamt  
Brixen i. Th. 

Wichtig für Betriebe im Gastgewerbe und Vermietung 

Nicht vergessen: An- und Abmeldung der Saisonkräfte! 
 
Zum Saisonbeginn/-ende ist wiederum die Anmeldung und Abmeldung von div. Saisonkräften bei der Melde-
behörde in der Gemeinde unbedingt erforderlich. Sollte vom Meldepflichtigen die Anmeldung bzw. Abmeldung 
beim Gemeindeamt nicht selbständig durchgeführt worden sein, so ersuchen wir die Betriebsinhaber/Unter-
kunftgeber auf die Einhaltung der polizeilichen Meldepflicht bei den Saisonkräften zu achten! 
Es wird darauf hingewiesen, dass bei jeder Anmeldung jetzt immer eine Reisepass- oder Personalausweis-
Kopie vorgelegt werden muss (auch wenn sie schon viele Saisonen hier gearbeitet haben)! 

RAKETEN ???  
215 Unterschriften übergeben  
 
Am 6. Mai überreichten die Volksschülerinnen Emma 
Felderer, Gina Laiminger, Mia Rattin und Jasmin Stras-
ser Herrn Bürgermeister Huber bei ihrem Besuch ein 
Dokument mit 215 Unterschriften.  
 
Der genaue Wortlaut ihres Begehrens lautete: 
„Liebe Brixner, wir wollen statt Raketen am Silvesterabend 
eine Lichtershow. Denn uns ist aufgefallen, dass die Raketen 
sehr laut sind, besonders für die Tiere. Die Tiere freuen sich 
erst gar nicht auf Silvester. Man kann sich durch Raketen 
auch verletzen. Bei der Lichtershow kann man sich nicht 
verletzen. Und die Raketen verschmutzen die Welt. Die Lich-
tershow ist nicht laut, sie ist schön und verschmutzt die 
Welt nicht. Wenn Sie auch eine Lichtershow anstatt Raketen 
wollen, dann unterschreiben Sie bitte.“ 

Die beherzten Mädchen unterstrichen nochmals die 
Angst kleiner Kinder vor der Knallerei und ebenso 
der Beunruhigung von Tieren. Der Bürgermeister er-
klärte den jungen Damen, dass er ganz ihrer Meinung 
sei, was die unsinnige Silvesterknallerei und Raketen-
flut betrifft. Er selbst beteiligt sich nur am Aufsammeln 
von Raketen am 1. Jänner im benachbarten Feld, er 
kauft selbst schon lange keine Knaller und Raketen 
mehr. 
Vielleicht folgen mehr Gemeindebürger seinem Bei-
spiel und dem Aufruf der jungen Damen! 
 
Zur Lichtershow konnte er natürlich kein Versprechen 
abgeben, da die Gemeinde hier sicher nicht als Veran-
stalter auftritt. 
Man wird sehen, ob die Erinnerung in der „Unter 
Uns“ einige vom nicht mehr zeitgemäßen Knallen Ab-
stand halten lässt.

Wir wünschen allen unseren Kunden und 
Partnern ein frohes Weihnachtsfest und 

einen guten Rutsch ins neue Jahr  
und bedanken uns gleichzeitig für das  

entgegengebrachte Vertrauen sowie die gute 
Zusammenarbeit!
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Anfang November wurden die er-
folgreichen Teilnehmer aus dem 
Bezirk bei einer tollen Feier im K3 
KitzKongress ausgezeichnet. Vize-
bürgermeister Schroll Simon gra-
tulierte den Lehrlingen aus Brixen, 
die so hervorragend abgeschnitten 
haben.  
Landessieger: 
Marco Fraunberger, Maurer 
(Ing. Hans Bodner BaugmbH & 
CoKG) 
Simon Haaser, Spengler 
(Holzbau Hetzenauer GmbH & 
CoKG) 

 
Goldenes Leistungsabzeichen: 
Simon Beihammer, Elektrotechnik  
(Elektro Moser GmbH) 
Claudia Wagner, Bürokauffrau  
(Fritz Egger Gmbh & CoOG) 
 
Begabtenförderungsfeier für den 
Bezirk Kitzbühel:  
Aus unserem Bezirk waren 29 Lehr-
linge und ihre Firmenvertreter ge-
laden. Das Land Tirol belohnt über-
durchschnittliche Berufsschul- 
zeugnisse, kombiniert mit einer 
sehr guten Beurteilung durch den 
Lehrbetreib.  
 
Im Bild rechts: LR Beate Palfrader, 
Bgm. Stefan Jöchl und Bgm. Ernst    
Huber mit den ausgezeichneten Bri-
xentaler Lehrlingen und ihren „Lehr-
herren“.                  (Foto: Roswitha Wörgötter) 

Aus Brixen im Thale wurden  
ausgezeichnet: 
Simon Beihammer,  
Elektro Moser (Kirchberg) 
Jasmin Dold,  
Sportalm (Kitzbühel) 
Andrea Kofler,  
Firma Baumgartner (Söll) 
Marcel Moser, 
 Fuchs Installationen (Westendorf) 
Stefanie Rieder,  
(Jochberg), Gärtnerei Wagermaier  
Claudia Wagner,  
Firma Egger (St. Johann) 

v.l.n.r.: Marco Fraunberger, Vizebgm. 
Simon Schroll, Simon Haaser, Simon 
Beihammer (Claudia Wagner war lei-
der verhindert)              (Foto: E-Bau Schroll)

Die Brixner Lehrlinge sind SPITZE – die Gemeinde gratuliert herzlichst!! 
 

Abschlussfeier des Landeslehrlingswettbewerbes 2019
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Kurz zur Erinnerung: 
Bis Ende Dezember 2019 
sollte der Antrag für die 
Arbeitnehmerveranla-
gung für das Jahr 2014 
beim Finanzamt abgege-
ben werden. Laut AK-
Schätzungen werden in 
Österreich jährlich bis zu 
200 Mio. € beim Finanz-
amt nicht abgeholt. 
 
Wichtige Eckdaten: 
Dies betrifft besonders 
alle ArbeitnehmerInnen, 
welche ein regelmäßiges 
Einkommen haben, Lohn- 
steuer zahlen und Son-
derausgaben, Werbungs-
kosten oder außerge-
wöhnliche Belastungen 
nachzuweisen haben.  
Aber auch alle, die wäh-
rend des Jahres unter-
schiedlich hohe Bezüge 
hatten, zu viel Lohnsteuer 
bezahlt, oder nicht durch-
gehend beschäftigt waren. 
ArbeitnehmerInnen, die 
so wenig verdienen, dass 
sie keine Lohnsteuer zah-
len (unter ca. € 1.260,- 
brutto/Monat), können 
sich vom Finanzamt die 
Negativsteuer zurückho-
len. Voraussetzung ist, 
dass sie Sozialversiche-
rung zahlen. 

Dies trifft vor allem auf 
Lehrlinge, Teilzeitbe-
schäftigte, Ferialarbeite-
rInnen oder Pflichtprakti-
kantInnen zu. Aber auch 
auf geringfügig Beschäf-
tigte, die freiwillig in die 
Sozialversicherung optie-
ren oder nachträglich ei-
nen Sozialversicherungs-
beitrag einzahlen müssen. 
 
NEU: PensionistInnen ha-
ben seit 2015 Anspruch 
auf die Negativsteuer (zu 
beantragen). 
 
Jahresausgleich in der 
Verlassenschaft: 
Im Zuge einer Verlassen-
schaft sollte ebenso nicht 
vergessen werden, inner-
halb von 5 Jahren den 
Jahresausgleich zu bean-
tragen, insbesondere 
dann, wenn der Verstor-
bene Lohnsteuer bezahlt 
hat. 
Für einen Steuerberater 
ist das sozusagen eine üb-
liche Arbeit, für Hinter-
bliebene allerdings und 
verständlicherweise eine 
besondere Herausforde-
rung oder Überwindung. 
Die Notare in Tirol und 
Vorarlberg (und vielleicht 
auch in den übrigen Bun-

desländern) werden bei 
der Abhandlung an diese 
Möglichkeit erinnern. 
(Diese Anregung kam 
von einem ehemaligen 
Mitarbeiter der Raiba in 
Hopfgarten und wurde in 
der Notariatskammer 
aufgenommen). 
Bei dieser Abwicklung ist 
zu beachten: 
Antragsteller, Zuname:
zB. Verl. Mustermann 
Einantwortungsbeschluss 
des Gerichtes mitschicken, 
dann folgt der Bescheid 
vom Finanzamt für die 
Steuergutschrift, 
möglicherweise bekommt 
man vom FA einen Anruf, 
das Guthaben nun schrift-
lich anzufordern. 
 
Antraglose Arbeit- 
nehmerveranlagung 
Eine solche wird vorge-
nommen bzw. durchge-
führt, wenn 
l  bis Ende Juni keine Ar-
beitnehmerveranlagung 
für das Vorjahr einge-
reicht wurde, sofern man 
nicht darauf verzichtet hat. 
l  aus der Aktenlage an-
zunehmen ist, dass im 
Vorjahr nur lohnsteuer-
künftige Einkünfte bezo-
gen worden sind, 

l  die Veranlagung zu ei-
ner Steuergutschrift führt 
und 
l  aufgrund der Akten-
lage nicht anzunehmen 
ist, dass auch noch Wer-
bungskosten von der au-
tomatischen Datenüber-
mittlung nicht erfasste 
Sonderausgaben, außer-
gewöhnliche Belastungen 
oder Freibeträge od. Ab-
setzbeträge geltend ge-
macht werden. 
Erstmals wurden für das 
Jahr 2017 solche „Antrag-
lose Arbeitnehmerveran-
lagungen“ durchgeführt.  
Sonderausgaben wie Kir-
chenbeiträge und Geld-
spenden an mildtätige 
Organisationen etc. wer-
den ab 1.1.2017 dem Fi-
nanzamt automatisch ge-
meldet, bis zum Jahre 
2016 erhielt man gewöhn-
lich eine Spendenbestäti-
gung. 
 
Empfehlung:  Bei Überwei-
sung an die Spendenor-
ganisation Vor- und Zu-
name sowie Geburtsda- 
tum bekannt geben, dann 
werden die geleisteten 
Beträge automatisch in 
der Veranlagung berück-
sichtigt.(Quellen: AK-Portal; BMF etc.)

Jahresausgleich (Arbeitnehmerveranlagung) nicht vergessen –  
der Weg zum Finanzamt lohnt sich!
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SSchöne W Weihnachten!!!!! 

 
Wir bedanken uns bei 

unseren Kunden und Geschäftspartnern 
für die Treue und das entgegengebrachte Vertrauen. 

Wünschen allen schöne Festtage 
und ein erfolgreiches Jahr 22020! 

 
 

Betriebsurlaub  
vom 24.12.2019 bis 06.01.2020 

 
 
 
 

 

ATEMBERAUBENDE
WOHNQUALITÄT
Freigasse, Brixen im Thale

Moderne Architektur mit klarer Formensprache, 

eine ruhige Wohnlage und großzügige, offen 

gestaltete Grundrisse machen das Neubau-

projekt Freigasse zu einem sorgenfreien Zu-

hause. Genießen Sie die naturreiche, alpine 

Umgebung in Brixen im Thale.

» Neun freifinanzierte Eigentumswohnungen

» Aussicht auf die umliegende Berglandschaft

» Wenige Minuten fußläufig ins Zentrum

» Nur 10 Fahrminuten von Kitzbühel entfernt

» Zwischen Skiwelt Wilder Kaiser-Brixental und

dem Skigebiet Kitzbühel

nicole.obenauer@zima.at
+43 512 348178 | www.zima.at
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26. Vereinsstammtisch am 13.11.2019
 

Veranstaltungsliste                                                                                                         
                                                                                                                            
Datum            Veranstaltung                                                    Verein                  Ort 
                                                                                                                            
Dezember                                                                                                       
ab 1.12.         Adventkalender im Ort; Eröffnung Dorfplatz                               Dorfplatz 
6.12.              Nikolauseinzug am Dorfplatz                            Schützen            Dorfplatz 
9.12.              Kinderschnuppertraining Eisschützen              Eisschützen        Eisbahn 
12.12.            Jahreshauptversammlung OGV                       OGV                   Brixnerwirt 
15.12.            Advent mit Sinn                                                                        Pfarrfeld 
15.12.            Vorfahren Skiclub zur Gruppeneinteilung         Skiclub               Poldanger 
20.12.            Glühweinstandl vor der Sparkasse  
                     für guten Zweck                                              Kaslachpass      Sparkasse 
24.12.            Kinderbetreuung ab 14:00 Uhr                         Jungbauern       Pfarrhof 
24.12.            Friedenslicht von 06:30 Uhr bis 13:00 Uhr      Feurwehr           Feuerwehrhaus 
27.12.            Benefizkonzert Rotary                                      Rotary                Kirche 
31.12.            Fackellauf mit Feuerwerk                                TVB                    Kandleralm 
                                                                                                                        
Jänner                                                                                                             
2.1.                It´s Snow Time - die Wintershow in Brixen     TVB                    Schusterbühel 
5.1.                Alpeniglu Opening Party                                  Alpeniglu           Hochbrixen 
6.1.                Bezirkscup Schüler                                          Skiclub               Kälbersalve 
21.1.              Alpeniglu Fire & Ice Party                                Alpeniglu           Hochbrixen 
                                                                                                                        
Februar                                                                                                           
4.2.                Alpeniglu Fire & Ice Party                                Alpeniglu           Hochbrixen 
16.2.              Kinderfasching                                                Kinderfreunde    Aula Volksschule 
18.2.              Alpeniglu Bergfest                                           Alpeniglu           Hochbrixen 
19.2.              It´s Snow Time - die Wintershow in Brixen     TVB                    Schusterbühel 
22.2.              Bezirkscup Kinder                                            Skiclub               Kälbersalve 
23.2.              Kinderskirennen Skiclub                                  Skiclub               Schusterbühel 
26.2.              It´s Snow Time - die Wintershow in Brixen     TVB                    Schusterbühel 
                                                                                                                        
März                                                                                                                
3.3.                Alpeniglu Fire & Ice Party                                Alpeniglu           Hochbrixen 
6.3.                Jahreshauptversammlung Feuerwehr                                        
7.3. - 29.3.     Skihüttengaudi Wochen der Skiwelt               Skiwelt              Hochbrixen 
14.3.              Vereinsturnier Eisschützen                                                         
20.3. - 22.3.   Winterwoodstock der Blasmusik                    TVB                    Parkpl. Gondelbahn 
27.3. - 28.3.   Ostereierschießen                                           Schützengilde    Schießstand 
                                                                                                                        
April                                                                                                                
3.4. - 5.4.       Ostereierschießen                                           Schützengilde    Schießstand 
4.4.                Baumschnittkurs                                             OGV                    

Montag - Freitag: ab 14.00 Uhr
Samstag - Sonntag: ab 11.00 Uhr

Jeden Samstag ab 11 Uhr Brodakrapfen

Liebe Gäste.
Wir haben ab 14. Dezember 

wieder für Sie geöffnet. 
Ab 22. Dezember 
„Kein Ruhetag“.

Wir wünschen
„schöne 

Weihnachten 
und einen 

guten Rutsch“ Durchgehend warme Küche 
bis 21.00 Uhr

Gedanken zum  
Abfeuern von  
Raketen 
 
Kostspielige  
Krachmacher 
170 Dezibel kann der 
Schalldruckpegel von 
Feuerwerkskörpern er-
reichen. Zum Vergleich: 
ein Düsentriebwerk er-
reicht in 25 Metern Ent-
fernung rund 140 Dezi-
bel, ein Pressluftham- 
mer 120 Dezibel Schall-
druck. 
10 Millionen Euro ge-
ben die Österreicher 
laut der Wirtschafts-
kammer jedes Jahr für 
Feuerwerks- und Knall-
körper rund um Silves-
ter aus. Laut Umwelt-
bundesamt fallen durch 
abgebrannte Raketen 
und Böller jährlich rund 
1000 Tonnen Müll an. 
(Quelle: Kleine Zeitung, 27.12.2018) 
 
Mehr Feinstaub als 
durch Straßenverkehr 
Durch Feuerwerke ent-
steht jedoch tonnen-
weise Feinstaub. Laut 
Österreichischem Ver-
ein für Kraftfahrzeug-
technik (OEVK) über-
steigt die durch Pyro- 
technik freigesetzte Men- 
ge an Kleinstpartikeln 
sogar jene des jährlich 
durch den Straßenver-
kehr abgesonderten 
Feinstaubs. 
 (Quelle: help, ORF, 27.12.2017) 
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Liebe Liebe BriBrixner xner KinderKinder 

Wie schon in den letzten Jahren, kommt  
euch auch heuer wieder der  
Heilige Nikolaus besuchen. 
Der Nikolaus wird am  
Freitag, den 6.12.2019 um ca. 17.30 Uhr  
am Dorfplatz in Brixen einziehen. Anschließend um ca. 
18.30 Uhr wird uns die Kaslachpass und die 
Kaslachpass-Jugend mit einem tollen Einzug beehren. 
Schon ab ca. 16.00 Uhr gibt es Speckknödel, Fleischkäse, 
Kastanien und diverse Getränke. Für die Kinder gibt es 
wieder Würstelgrillen am Feuer. 

Die gesamten Spenden und Einnahmen werden einem 

guten Zweck in unserer Gemeinde gespendet. 

Wir freuen uns auf ein zahlreiches Kommen und ein 
besinnliches Beisammensein.  

Die Brixner Vereine 

Liebe Brixner Kinder
Liebe Brixner Kinder

Die Gemeinde gratulierte ....

Am 7. November feierte Frau Eva Rosa Straif ihren 80. Ge-
burtstag. Rosa liegt die Jagd ebenso im Blut wie ihrem ver-
storbenen Gatten Georg, leider war es zu ihrer Zeit nur ganz 
wenigen Frauen möglich die Jagd auszuüben. Als guter 
Geist bei Seniorenveranstaltungen und wahre Expertin für 
„Brodakrapfen“ schätzen sie viele. 

Bei der Gratulation von Rosa Straif ergab sich auch dieser 
Schnappschuss von Amtsleiter Fuchs. Den Urenkeln steckt 
das Fußballgen in den Beinen, ebenso beachtenswert die 
gekonnte „Tormannhocke“ von Pfarrer Anrain! 

Ein Blick zurück… 
 

In dieser Rubrik werden wir sehr kurz auf historische, kulturelle oder gesellschaftspolitische Ereignisse in 
vergangenen Zeiten hinweisen. 

Im Jahre 1919 wurde vom Parlament das Adelsaufhe-
bungsgesetz beschlossen.  
Mit diesem Gesetz wurden der Adel, seine äußeren 
Ehrenvorzüge und gewisse Titel und Würden aufge-
hoben. Das waren z. B. das Adelszeichen „von“, das 
Ehrenwort „Edler“ und die Prädikate „Erlaucht“, 
„Durchlaucht“ und „Hoheit“, das Recht zur Führung 
der adeligen Standesbezeichnungen „Ritter“, „Frei-
herr“, „Graf“ und „Fürst“ und der Würdetitel „Her-
zog“. Weiters wurden aufgehoben: der „Geheime 
Rat“, die Würde eines „Kämmerers“ und „Truchses-

ses“, einer „Palastdame“ und eines „kaiserlichen 
Rates“. In Deutschland darf das „von“ weiter verwen-
det werden, da es im Gegensatz zu Österreich Be-
standteil des Namens ist.  
 
Heuer erhielt Karl Habsburg-Lothringen, der Enkel 
des letzten Kaisers der Donaumonarchie, eine Straf-
verfügung, weil er seinen Webauftritt karlvonhabsburg.at 
nannte. Konservative Gruppierungen betrachten die 
Abschaffung der adeligen Namen nach wie vor als 
Menschenrechtsverletzung.                      (Quelle Wikipedia)

Vor  100 Jahren - Aufhebung des Adels in Österreich

Da die Unter uns Jännerausgabe  
noch vor Weihnachten gedruckt und bei der 

Post aufgegeben werden muss, 
ist der Redaktionsschluss bereits am 

Samstag, 14. Dezember 2019. 
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt einhalten. 

Danke! 



Obst- und Gartenbau-
verein Brixen spendet!  
Kräuter-Stäuße bringen 
500,- Euro 
 
Der Obst- und Garten-
bauverein Brixen hat hüb-
sche „Kräutersträußl“ ge-

bunden und für einen gu-
ten Zweck bei der Kräu-
terweihe am 15. August 
verkauft. Mit dieser Ak-
tion kamen 500,- € zusam-
men. 
Eva Kiederer, Josefa Hörl 
und Traudi Exenberger 
vom Obst- und Garten-
bauverein Brixen konnten 
dies persönlich an Bettina 
Hölzl, Kassierin vom Ver-
ein „Schritt für Schritt“ 
übergeben.  
Bei dieser schönen Spe-
nde strahlten alle mit der 
wärmenden Herbstsonne 
um die Wette!

Liebe Obst- und Gartenbaufreunde! 
Das Gartenjahr neigt sich dem Ende und wir möchten 
alle Mitglieder zu unserer 
 
Jahreshauptversammlung 
am Donnerstag, 12.12.2019 um 19.30 Uhr 
im Gasthof Brixnerwirt  einladen.  
Als kleines Dankeschön bekommt jedes anwesende 
Mitglied einen Blumenstock. 
Mit einem Adventgruß möchten wir gemeinsam mit 
euch einen gemütlichen Abend verbringen. 
 
Tagesordnungspunkte: 
1. Begrüßung durch die Obfrau Traudi Exenberger 
2. Gedenken an die verstorbenen Mitglieder 
3. Tätigkeitsbericht 
4. Kassabericht und Entlastung der Kassiere und des  
    gesamten Vorstandes 
5. Wortmeldung der Ehrengäste 
6. Allfälliges 
7. Überreichung des Blumenstockes als Dankeschön  
    an die Mitglieder 
 
Bitte den Mitgliedsbeitrag für 2020 verlässlich bis Ende 
Dezember einzahlen, da wir den Beitrag schon im Vo-
raus entrichten müssen. 
PS: Gegen Vorlage des Mitgliederausweises gibt es 
beim Lagerhaus, Fa. Würth-Hochenburger, Blumen 
Seidemann in Völs, Baumax und Hagebaucenter Jen-
bach Prozente auf Blumenerde und Gartengeräte. 
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■ Med. Fußpfl ege ■ Maniküre ■ Massage ■ Solarium ■ Nageldesign ■ Visagistin

Dorfstraße 24, 6363 Westendorf
www.beauty-westendorf.at

Geschenkstipp: Gutscheine von der Beauty Oase

Betriebsurlaub: 25.12. bis 06.01.2020

GRATIS SCHMINKEN
AM 21.12.2019

Tel.: 0676 | 55 10 878

Festtage! Endlich können wir uns wieder richtig in Schale schmeißen! Das gilt auch für das Make-up, 
daher laden wir Sie am 21. Dezember zum Gratis-Schminken bei Keksen und Weihnachtspunsch ein. 
Nur nach Terminvereinbarung und solange Termine frei sind.

Der OGV wünscht euch von Herzen schöne Weihnachten mit viel Ruhe,  
Frieden und Besinnlichkeit und für das neue Jahr viel Glück, Gesundheit,  

Zeit und Zufriedenheit.



Der Vorstand der ÖAV-
Sektion Brixen im Thale 
wünscht allen unseren 
Mitgliedern und Freun-
den des Alpenvereins 
frohe Weihnachten und 
ein gesundes und erfolg-
reiches neues Jahr 2020. 
 
Vorschau: Jahreshaupt-
versammlung 
am Sonntag, 12. Jänner 
2020 um 18.00 Uhr im 
Kulturraum der Salvena 
in Hopfgarten 
 

SicherAmBerg: 
Geballtes Wissen 

für Bergsportler  
In der Videoreihe „Sicher-
AmBerg“ gibt es ein 
neues 6-teiliges Video Tu-
torial zum Thema „Takti-
sche Alpinmedizin“. In 
dem kurzen Kurs be-
kommt man wertvolle 
Tipps, um im Notfall auf 
schnelle und einfache Art 
Erste Hilfe am Berg zu 
leisten - Link auf www.al-
penverein.at/brixen-im-thale 
 
Freitag, 13. Dezember 
Bergsteiger-Treff  
Beim letzten AV-Abend 
des Jahres treffen wir uns 

um 19.00 Uhr im AV-Lo-
kal in Brixen um uns ge-
meinsam Fotos der heu-
rigen Bergtouren anzu- 
schauen. 
Hubert Kofler,  
Tel. 0664 18 80 212 
 
 
AV-Senioren 
 
Mittwoch, 18. Dez. 2019 
Skitag 
Zum Auftakt der Winter-
saison treffen wir uns zu 
einem Skitag im heimat-
lichen Skigebiet Wilder 
Kaiser - Brixental. 
Leonhard Feichtner,  
Tel. 0677 61 594 506 oder 
05334 8420 
 
 
AV-Senioren und  
“Extrem Gmiatlich” 
 
Sonntag 1. Dezember 
Advent-Schifffahrt 
Achensee 
Die Wandersaison 2019 
neigt sich langsam dem 
Ende entgegen. Die ge-
meinsame Abschlussfahrt 
der Gruppen Senioren- 

und „Extrem Gmiatlich“ 
beginnt mit einer Bus-
fahrt zum Achensee. Dort 
findet eine Advent-Schiff-
fahrt unter dem Motto 
„Weihnachten wia friaga“ 
statt. Auf dem Schiff geht 
es mit besinnlicher Musik 
und stimmungsvollen 
Geschichten über den 
Achensee zum Advent-
markt beim Fischergut in 
Pertisau. Der Preis beträgt 
26,-€ pro Person. Enthal-
ten sind: Schiffsrundfahrt, 
Begrüßungsgetränk und 
musikalische Begleitung. 
Die Fahrtkosten über-
nimmt der Verein. Wegen 
Reservierung bitte um 
rechtzeitige Anmeldung. 
Marianne und Hubert 
Kofler, Tel. 0664 18 80 212 
oder 0664 55 00 300 
 
Detaillierte Informatio-
nen zu geplanten Touren, 
Ausrüstungsempfehlung, 
Berichte mit Fotos von 
vergangenen Unterneh-
mungen, sowie Infos zu 
News auf WhatsApp, Ins-
tagram und per Email 
gibt es auf alpenverein.at/ 
brixen-im-thale 
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Hauptverein 
 
Eine Gruppe von 13 Mitgliedern fand sich mit Anni und Edi 
Welebil zur Herbsttour auf den Guffert in den Brandenberger 
Alpen zusammen. Die Route führte uns von Steinberg am 
Rofan in zahlreichen Serpentinen erst durch Wald und 
schließlich über felsiges Gelände zum Gipfel. Wir genossen 
das angenehme Bergwetter und den herrlichen Rundblick 
sehr.

AV-Kinder 
 
Im Oktober verbrachten 9 AV Familien einen wunderschö-
nen Tag bei der Familienwanderung von Scheffau über den 
Wilden Kaiser Steig zur Walleralm. 

Ein voller Erfolg war auch heuer wieder die Überraschungs-
fahrt zu den Gosauseen in Oberösterreich an einem strah-
lend schönen Herbsttag. Die Kulisse der Herbstlandschaft 
rund um die Seen vor dem Dachsteinmassiv machte die 
Wanderung zu einem unvergesslichen Erlebnis.
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Ing. Franz Fuchs Metallbau und Landtechnik GmbH & Co KG ::: Dorfstraße 3 ::: A-6364 Brixen im Thale

Telefon 05334 / 8103 ::: Fax 05334 / 8869 ::: info@metallbau-fuchs.at ::: www.metallbau-fuchs.at

...denn der Winter kommt!

Riesige Auswahl 

an lagernden 

Schneefräsen

Qualitätsgeräte 

mit dem Service 

vom Fachhändler

30 Teilnehmer wanderten mit Hans Astner am „Adlerweg“ im Wilden Kaiser - von Ellmau an der Gaudeamushütte 
vorbei, über Bergwiesen, durch Latschen- und Buchenwälder zur Gruttenhütte. Alle waren von der sehr schönen 
und zum Teil auch abenteuerlichen Wanderung direkt vor der Haustür begeistert!

AV Fotogruppe 
11. Dezember 2019 um 19.30 Uhr im AV-Lokal mit Martin Raffeiner - alle sind herzlich eingeladen!
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365 TAGE “RAUS” MIT DER FAMILIE.
Aktivitäten in der ganzen Region, mit nur einem Ticket.

RAUS - DAS FAMILIENTICKET ist eine Initiative 
der Gemeinden und der Bergbahnen SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental. 

Wie bekom
men wir die Tic

kets?

Was koste
t es uns

?

Was könn
en wir damit machen?

BERGBAHNANGEBOT (Sommer & Winter): Ganzjahres-Saisonkarte “Familie” SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental

WINTERANGEBOT: GOING – Eislaufplatz

BÄDERANGEBOT:
BRIXEN – Badesee/Schwimmbad • WESTENDORF – Schwimmbad • HOPFGARTEN – Salvenaland
ITTER – Schwimmbad • SÖLL – Ahornsee • SCHEFFAU – Hintersteinersee • ELLMAU – Kaiserbad 
(nur Sommer) • GOING - Badesee

AUSSCHLIESSLICH FÜR FAMILIEN (siehe Preisangaben) MIT HAUPTWOHNSITZ IN EINER DER 
SKIWELT GEMEINDEN (Brixen, Ellmau, Going, Hopfgarten, Itter, Kelchsau, Scheffau, Söll, Westendorf).

BERGBAHNEN BÄDER GESAMT
1 Erw. 1 Kind +   EUR    600,— EUR + 40,— EUR    640,—
2 Erw. 1 Kind + EUR     1.118,— EUR + 80,— EUR   1.198,—
1 Erw.  1 Jug + EUR    673,— EUR + 40,—  EUR     713,—
2 Erw.  1 Jug + EUR   1.191,— EUR + 80,— EUR   1.271,—

*Keine Kartenkombinationen möglich mit Snow Card Tirol und Super Ski Card
*Kind - Jahrgänge 2004-2013 / Jugendliche - Jahrgänge 2001-2003
*Es bezahlt jeweils nur das erste Kind/Jungendlich - alle weiteren sind frei.
*Etwaige Rückvergütungen bei Verletzungen und Krankheit sind aufgrund 
 der Jahresgültigkeit (Sommer/Winter) nicht möglich.
*Irrtümer und Preisänderungen vorbehalten.
* Bei Verlust der Karte wird eine Bearbeitungsgebühr für die Wiederausstellung von EUR 15.- fällig

 1. Nur zum Vorverkaufstermin der SkiWelt Wilder Kaiser/Brixental (01.10.2019 bis 5.12.2019)
2. Gutschein für “RAUS - DAS FAMILIENTICKET” beim zuständigen Gemeindeamt abholen   
    unter Angabe der Daten und Bezahlung des Bäderanteiles EUR 40,— pro Erwachsenen
3. Mit dem Gutschein kann ich an der Bergbahnkassa der jeweiligen 
    Heimatgemeinde die Tickets abholen.
4. Das Ticket ist die Zutrittskarte bei allen Liftanlagen der SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental    
   und gilt als Eintritt bei allen Sommerangeboten (Bäder).

RAUS. Das Familienticket der Gemeinden + Bergbahnen SkiWelt Wilder Kaiser - Brixental
365 Tage. RAUS zum See - RAUS auf die Piste - RAUS auf den Berg! 

• www.raus-dasfamilienticket.at •



GESCHENK
GUTSCHEINE

FÜR MASSAGEN & 
BEHANDLUNGEN

Physiotherapie · 

Ergotherapie · Sport-

rehabilitation · Lymph-

drainage · Personal

Training · Massage
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Das Rote Kreuz Brixental wünscht allen frohe 
Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr! Wir bedanken uns außerdem bei allen 
Spendern für ihre Unterstützung, bei den Kauf-
mannschaften und den Geschäften für die Un-
terstützung der Tafel, bei den Mitgliedern und 
ihren Angehörigen für die geleistete Arbeit und 
bei allen Gemeinden und befreundeten Blau-
lichtorganisationen für die gute Zusammenarbeit!  

DI Christian Möllinger  
Ortsstellenleiter Rotes Kreuz Brixental 

„Beste Frische Wettbewerb“  
Den 2. Platz beim „Beste Frische Wettbe-
werb“ von BILLA Österreich gewann die Fi-
liale 8070 in Brixen im Thale. Eine große 
Freude war es für die MitarbeiterInnen der 
Brixner Filiale, diesen Platz aus über 1.100 
BILLA Filialen österreichweit zu erringen. 
Der Preis für diese ausgezeichnete Platzie-
rung ist eine 4-tägige Reise nach Marrakesch, 
den die MitarbeiterInnen Ende Jänner 2020 
einlösen werden.    Herzliche Gratulation! 

Bitte beachten Sie auch die Werbeeinschaltungen  
in unserer Zeitung! 

Durch die Einschaltung dieser Firmen kann ein  
großer Teil unserer Zeitung finanziert werden. 
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Das duale Lehrsystem Österreichs 
zählt zu renommiertesten der Welt. 
Österreichs Lehrlinge genießen im 
internationalen Vergleich einen sehr 
hohen Stellenwert, der in zahlreichen 
Wettbewerben immer wieder erfolg-
reich zu Buche schlägt.  

Einer von 188 Betrieben 
Der Spengler & Der Glaser Martin 
Margreiter ist einer dieser herausra-
genden Lehrbetriebe. Dafür wurden 
Martin und sein Team am Mittwoch, 
6. Nov. 2019, im Rahmen eines Fest-
akts in Innsbruck mit dem begehrten 
Qualitätssiegel „Ausgezeichneter Ti-
roler Lehrbetrieb“ honoriert.  
In der 20-jährigen Firmengeschichte, 
der Betrieb wurde 1999 von Martin 
und Edith Margreiter gegründet, 
wurden insgesamt 10 Lehrlinge mehr 
als nur ausgebildet. Sowohl bei den 
Lehrabschlussprüfungen als auch bei 
den verschiedenen Wettbewerben 
konnten die jungen Talente beachtli-

che Leistungen präsentieren. Über 
die Jahre jubelten Martin Margreiter 
und seine Lehrlinge über vier Silber- 
und vier Goldmedaillen bei Landes-
lehrlingswettbewerben, einen Sieg im 
Bundeslehrlingswettbewerb, zwei 
weiteren Teilnahmen am Bundes-
lehrlingswettbewerb (mit jeweils 
vierten Plätzen) und einer Teilnahme 
an den Austria Skills der Glaser.  
 
Erster Spengler & Glaser 
„Wir freuen uns sehr, als erstes Un-
ternehmen der Branche Spengler & 
Glaser, die hohen Qualitätsanforde-

rungen der Jury erfüllen zu können 
und für die nächsten drei Jahre das 
Qualitätssiegel tragen zu dürfen. Es 
gleicht einem „Ritterschlag“ für un-
ser gesamtes Team, das sich stets um 
die Aus- und Weiterbildung aller be-
müht. Nach der Lehre hört bekannt-
lich das Lernen nicht auf und daher 
sehen wir die Auszeichnung auch als 
Ansporn für uns zum kontinuierli-
chen Lernen,“ schil-
dert Martin Margrei-
ter, sichtlich stolz, 
im Anschluss an die 
Preisverleihung. 

Martin Margreiter – ausgezeichneter Lehrbetrieb
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Dieses Bild aus den 30er- Jahren zeigt die beiden Metzger Leonhard Feichtner und Simon Koller (rechts) mit einem 
Ochsen, bevor er ins Schlachthaus geführt wird. Links erkennt man die Metzgerei Koller, in der Mitte im Hintergrund 
das sogenannte Veidenhäusl, das 1983 abgerissen wurde für den Parkplatz des Cafe Koller. Rechts steht das Haus 
vom Schuhmacher Hans Tiefenbacher, früher auch „unterer Schuster“ genannt.  
Der „obere Schuster“, auch „Steinhäusl“ genannt, war das Haus von Anton Gschwantler, das nach der Übersiedlung 
in den Neubau beim Pfarrfeld von Dr. Otto Gschwantler bewohnt wurde. 

Alte Ansichten von Brixen i. Thale

Hoagaschtn 
beim Erber!

Parkmöglichkeiten für PKWs, LKWs und Busse vorhanden.
ACHTUNG: Samstag, 7. Dezember 9:00 - 13:00 Uhr geöffnet.

Dorfstraße 57 · 6364 Brixen im Thale · T +43 5334 8107-15 
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9:00 – 18:00 Uhr, Sa 9:00 – 17:00 Uhr 

Vorweihnachtliche Stimmung im Brennhäusel am 6. Dezember: 
ab 18 Uhr Musik mit den Anklöpflern, dem Harfen-Duo Julia & Anni 
und den Bläsern der Tiroler Sonntagsmusik.

Es gibt Gerschtlsuppe, Kastanien oder eine herzhafte Speck-Kas-Jause.  

Jeden Adventsamstag Glückswürfeln: 
bis zu 12 % Nachlass auf Eigenerzeugnisse erwürfeln!

Advent im Erber Brennhäusl

Inserat Unter uns_Hoagatschn_190x95_141119_RZ.indd   1 14.11.19   10:16
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Aus unserer PFARRE 

Pfarramt Brixen im Thale, Tel. 05334 8161 
Waltraud, Tel. 0664 581 71 04   

pfarre.brixen@pfarre.kirchen.net 
ww.kirchen.net/pfarre-brixen 

Samstag, 30. November: 1.Adventvigil  
17.30 Uhr: Vorabendmesse (Brixner Bläser), Advent-
kranzsegnung  
Advent- und Weihnachtszeit 
Sonntag, 1.12.: 1. Adventsonntag  
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst, (Gestaltung Kinder der 
Volksschule), Adventkranzsegnung  
Rorate-Messen: jeweils am Mittwoch und am  
Freitag um 6.00 Uhr (bis zum 22.12.)  
Donnerstag, 5.12. 
13.30 Uhr: Hl Messe für die Senioren und anschließend 
Nikolofeier im Pfarrsaal. 
Alle Senioren und Seniorinnen sind dazu herzlichst 
eingeladen!  
Samstag, 7.12. 
17.30 Uhr: 2. Adventvigil (Bläsergruppe)   
Sonntag, 8.12.: Hochfest der ohne Erbsünde  
empfangenen Jungfrau Maria 
9.00 Uhr: Festgottesdienst  
Samstag, 14.12. 
17.30 Uhr: 3. Adventvigil (Kirchenchor)  
Sonntag, 15.12.: 3. Adventsonntag 
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst, anschließend Sternsinger- 
Gruppeneinteilung in der Schule  
Samstag, 21.12. 
17.30 Uhr: 4. Adventvigil (Gesangsverein)  
Sonntag, 22.12. 
17.30 Uhr: 4. Adventsonntag   
Dienstag, 24.12.: Heiliger Abend  
06.00 Uhr: Rorate (Brixner Bläser) 
16.00 Uhr: Kindervigil (Volksschulkinder, Fam. Rei-
ter), Segnung von Wasser, Weihrauch und Andachts-
gegenständen 
23.15 Uhr: Bläserweisen, Beichtgelegenheit 
23.45 Uhr: Christmette, „Engelamt“ (Kirchenchor u. 
Bläser) 
 
Mittwoch, 25.12.: Christtag 
09.00 Uhr: „Hirtenamt“ in der Pfarrkirche 
10.00 Uhr: „Hirtenamt“ im Altenwohnheim 
19.00 Uhr: „Menschenamt“ (Kirchenchor und Bläser) 
 
Donnerstag, 26.12.: Hl. Stephanus  
09.00 Uhr: Festmesse (Kirchenmusikanten) 
19.00 Uhr: 2. Hirtenmesse (Anklöpflergruppe) 
 
Samstag, 28.12.  
17.30 Uhr: Vorabendmesse 
 
Sonntag, 29.12. 
9.00 Uhr: Pfarrgottesdienst 
 
Dienstag, 31.12.: Silvester 
19.00 Uhr: Jahresschlussmesse 

Ein „Vergelt`s Gott“ allen fleißigen Helferinnen und 
Helfern, die unserem Mesner Leo zur Hand gehen. 
Den Wäscherinnen und Büglerinnen, den Blumen-
schmückerinnen für die immer wieder neu und schön 
geschmückte Kirche, den Adventkranzbinderinnen, 
den starken Mandern, die beim Her- und Verräumen 
helfen, den Kirchenpröbsten, dem Kirchenchor und 
den Kirchenmusikanten und allen, die bei der Gestal-
tung der Messfeiern das ganze Jahr über beitragen. 
Ein herzliches Dankeschön auch an die Fa. Sepp Pöll 
für das Entgegenkommen beim Blumenschmuck. Wir 
wissen das sehr zu schätzen. 
 
In die Gemeinschaft der Hilaritas, der Haltung der 
Heiterkeit, wurden vom November 2018 bis Novem-
ber 2019 folgende Kinder hineingetauft: 
Leander Gosch, Elisabeth Prangl, Anna Strobl, Alessa 
Aschaber, Moritz Caramelle, Paul Stefan Fuchs, Vale-
rian Michael Huber, Matthias Michael Hirzinger, Ki-
lian Wahrstätter, Max Ehrlenbach, Laura Pehnelt, 
Diana Krall, Liam Feider, Elisa Höckner, Charlotte 
Lucia Erxleben, Katharina Ehrensberger, Johanna 
Margreiter, Julia Kaufmann, Marlene Antonia Treichl-
Gasser, Hannah Knauer, Leonhard Stöckl 
 
26 Jugendliche wurden am 24. Mai 2019 von Abt  
German Erd gefirmt. 
An den Tisch des Herrn traten am 30. Mai 10 Kinder, 
um als „Reben am Weinstock Christi“ zu leben. 
 
Den Segen Gottes für das gemeinsame Leben  
erbaten vor dem Traualtar: 
Stefanie und Stefan Ehrensberger, Franziska und 
Mario Kofler, Julia und Christian Lehermann 
 
Der 23 seit Allerseelen 2018 verstorbenen Mitbürger 
Innen haben wir Anfang November gedacht. 
 
In diesem Sinne dankbar für alles 2019 unserer Kir-
chengemeinschaft entgegengebrachte Wohlwollen 
und hoffend auf ein gutes Zusammenwirken im „Jahr 
der Heiterkeit 2020“ wünscht Gottes Segen 

Pfarrer Michael Anrain 
 
Auf der Pfarrseite im Internet sind zu finden: aktuelle 
Informationen und Bilder, der aktuelle Pfarrbrief, Ver-
anstaltungen der Erwachsenenbildung und des Frau-
entreffs etc., Fotos von kirchlichen Festen und Veran- 
staltungen…  
www.kirchen.net/pfarre-brixen  
Rubrik „Information/Bilder“ 
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DANKSAGUNG 
  Edith Ball 
*27.11.1926 † 29.10.2019 
 
Vielen Dank Herrn Pfarrer Mag. Michael Anrain und seinen Helfern für 
die würdevolle Gestaltung des Verabschiedungsgottesdienstes im        
Altenwohnheim.  
 
Ein herzliches Dankeschön Herrn Dr. Peter Fuchs für den ärztlichen   
Beistand und dem Team des Altenwohnheimes für die so fürsorgliche 
und liebvolle Betreuung. 
Danke auch allen Freunden und Bekannten für die Anteilnahme. 
 
Die Trauerfamilie 

Liebe Mitchristen!  
 
So singen wir in den Tagen nach 
Martini öfters in unseren Gottes-
diensten mit Bezug auf den Ad-
ventpropheten Maleachi (3,13ff) 
im 5. Jhd. v. Chr.. Die endzeitli-
chen Evangelien des Voradvents, 
wie Josef Andreas Jungmann die 
Sonntage des November vor dem 
Konzil nannte (Gottesdienst der 
Kirche³1962, 233), spiegeln auch in 
etwa die Nuancen der Nächsten-
liebe, wie wir sie seit 2015 zu leben 
versuchen: Barmherzigkeit (2016), 
Dankbarkeit (2017), Wachsamkeit 
(2018), Heiterkeit (2019); als fünfte 
Nuance der Tugend der Liebe, die 
auch die Gerechtigkeit im Auge 
hat, könnten wir uns um die Hal-
tung der Solidarität als Motto für 
das Jahr 2020 besonders bemühen.  
 
Der Gegentyp zum solidarischen 
Menschen ist der Trittbrettfahrer. 
Trittbrettfahrer nehmen für sich 
ohne Bedenken die Vorteile und 
Vergünstigungen in Anspruch, die 
andere für ihn und für Menschen 
in ihrer oder seiner Lage erstritten 
haben. Sie denken keinen Moment 
daran, dass sich daraus für sie so-
lidarische Verpflichtungen gegen-

über der Gruppe ergeben, deren 
Repräsentanten in Tarifverhand-
lungen, in politischen Auseinan-
dersetzungen oder in der Arena 
der Öffentlichkeit höhere Löhne, 
längere Ferien, breitere Fahrrad-
wege oder das Recht auf bezahlte 
Elternzeit und manches mehr er-
stritten haben. Die Formel, mit der 
die neuere Geschichte des Begrif-
fes der Solidarität beginnt, ist die 
der Französischen Revolution von 
1789: „Freiheit, Gleichheit, Brüder-
lichkeit“.  
Hier ist nicht Gott, sondern ein 
Mord der Bezugspunkt einer poli-
tischen Brüderlichkeitsethik. Die 
Multitude von Paris verwandelte 
sich durch die Enthauptung von 
Ludwig 16. und seiner Frau Marie 
Antoinette zu einem Volk im 
Kampf um Freiheit und Gleichheit. 
Der politische Körper des Königs 
von Frankreich wurde durch den 
des französischen Volkes ersetzt. 
Die Brüderlichkeit wurde dann 
durch die Solidarität ersetzt. Be-
griffsgeschichtlich ist das postre-
volutionäre 19. Jhd. das eigentliche 
Jahrhundert der Solidarität. Hier 
rückt die Kategorie der Solidarität 
ins Zentrum von Theorien der so-
zialen Dankbarkeit und wird als 

„bedeutendste Entdeckung unse-
rer Zeit“ gefeiert. In dem 1852 er-
schienenen Catéchisme positiviste 
von Auguste Comte, dem viel-
leicht ersten Soziologen, ist zu 
lesen: „Wir werden geboren mit 
Verbindlichkeiten jeder Art gegen 
unsere Vorgänger, unsere Nachfol-
ger und unsere Zeitgenossen. Spä-
ter entwickeln und vergrößern sie 
sich nur, bevor wir im Stande sind, 
irgendeine Dienstleistung zurück-
zuerstatten.“  
 
Wir alle geben ein Erbe weiter, und 
wir alle sind auf Mitmenschen an-
gewiesen, die uns weiterhelfen, 
mit denen wir zusammenarbeiten 
und die die Vergnügungen mit uns 
teilen. Solidarität ist die dankbare 
Hinnahme dieser sozialen Tatsa-
che. Hier wäre die weitere Ge-
schichte genauer auszuführen. 
Kirchlich wurde die Solidarität erst 
ab dem Zweiten vatikanischen 
Konzil als bedeutsam angesehen, 
vor allem in der Pastoralkonstitu-
tion „Gaudium et Spes“ Art. 3. 
Über die weitere Verdeutlichung 
und Zuordnung zur Subsidiarität 
wird noch manches folgen. Die 
„Heiterkeit“ des vergangenen Jah-
res sollte manches entkrampfen! 

Adventbrief des Pfarrers 
 
„Sonne der Gerechtigkeit gehe auf in unserer Zeit!“ 
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Servicestelle  
Demenz  
Gesprächskreis und Beratung für 
Betroffene und Angehörige von 
Menschen mit Demenz  
 
Jeden ersten Montag  
im Monat in der  
Polytechn. Schule Brixen im Thale 
 
Termine für Beratungen in Brixen i. Th. nach  
telefonischer Vereinbarung.   
Einzelberatung: 15.00 bis 17.15 Uhr 
Gesprächskreis: 17.30 bis 19.00 Uhr  
Die Beratung / Gesprächskreis werden geleitet von: 
DGKS Katja Gasteiger (Caritas-Demenzreferentin) 
Tel. 0664 / 22 50 203 oder katja.gasteiger@aon.at

Dietmar Strobl  akademischer Pflegemanager  
Tel. +43 (0)660 22 63 324   
case2@sozialsprengel-kirchberg-reith.at  
Planungsverband 31 Brixental - Wildschönau

Sprechstunden:   
Montag:   08:00-12:00 Uhr 
Sozial- u. Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith  
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9  
Dienstag: 08:00-12:00 Uhr  
Gemeindeamt Hopfgarten, Marktplatz 8  
Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um  
telefonische Terminvereinbarung.

Rufhilfe Tirol:  
24-Stunden-Hilfe im Bezirk 
 
Soforthilfe in allen Lebenslagen auf Knopfdruck 
Unabhängig leben und wohnen zu können ist 
für Menschen mit Handicap oder in hohem Al-
ter ein sehr wichtiges Privileg, welches sie nicht 
aufgeben möchten. Mit dem kombinierten Mo-
bil- und Hausnotruf des Roten Kreuzes, der so-
genannten Rufhilfe Tirol, kann sowohl den be-
troffenen Menschen, wie auch ihren Ange- 
hörigen, ein Gefühl von Sicherheit geboten wer-
den: per Knopfdruck und 24 Stunden täglich 
ist Hilfe im Notfall gewährleistet. 
Unterwegs benötigen Teilnehmer das Mobilge-
rät sowie den Sender, welcher wahlweise als 
Armbanduhr oder Halskette verwendet werden 
kann. Im Notfall genügt ein Knopfdruck auf 
die SOS-Taste und es wird eine Verbindung mit 
dem Roten Kreuz aufgebaut.  
 
Zu Hause & unterwegs 
„Dieser Hausnotruf steht natürlich nicht nur 
Menschen mit Einschränkungen zur Verfügung. 
Wer heute beruflich wie auch privat viel Zeit in 
der Natur verbringt hat über die Rufhilfe Tirol 
einen ‘Schutzengel’ an seiner Seite“, weiß Bern-
hard Gschnaller vom Roten Kreuz.  
Wer sich jetzt für die Rufhilfe Tirol entscheidet, 
spart zusätzlich die Anschlussgebühr in Höhe 
von € 15,- pro Haushalt bis Jahresende. Gerne 
beraten die Bezirksstellen des Roten Kreuzes 
Kitzbühel, Kufstein und Schwaz Interessenten 
kostenlos und unverbindlich. Ein Anruf unter 
Tel. 0800 808 144 genügt und ein Mitarbeiter 
des Roten Kreuzes meldet sich bei Ihnen.  
Kompakt und informativ zusammengefasst 
sind alle Details zur Rufhilfe Tirol auch online 
unter www.rufhilfe.tirol abrufbar. 

Info & Kontakt:  
• am Donnerstag, 2. Jänner 2019 besuchen die Sternsinger abends  
   die Gasthäuser, Restaurants, etc. 
• am Donnerstag u. Freitag, 2. und 3. Jänner 2019 klopfen unsere  
   Sternsinger vormittags wieder an jede Tür.  
• am Montag, 6. Jänner 2019, Hochfest der Erscheinung des  
   Herren, feiern wir gemeinsam den Gottesdienst um 9.00 Uhr.   
Wenn auch du 2020 als Sternsinger durch Brixen ziehen möch-
test, dann komm am Sonntag, den 15.12.2019 nach dem  
9.00 Uhr Gottesdienst zur Gruppeneinteilung in die Volksschule.  
Wenn du Fragen hast melde dich einfach unter:  
Tel. 0664 951 11 50 – Katrin Staffner, Tel. 0664 120 95 65 – Elke 

Lateinamerika
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Für viele Angehörige von 
Demenzkranken-Familien-
mitgliedern stellt die bevor-
stehende Advent- und Weih- 
nachtszeit eine Herausfor-
derung dar. Wollen doch 
alle diese Zeit für die ge-
samte Familie möglichst 
harmonisch organisieren.  
Menschen mit Demenz ver-
gessen jedoch oft die fami-
liären Gepflogenheiten und 
gesellschaftlichen Regeln. 
Damit Betroffene und Ange-
hörige die Feiertage trotz-
dem entspannt genießen 
können braucht es Planung, 
Flexibilität und eine Portion 
Gelassenheit. Wichtig ist für 
den Selbstwert des Erkrank-
ten, dass er sich nicht als 
„Belastung“ in der allgemei-
nen Weihnachtshektik emp-
findet. Er soll Teil des Gan-
zen sein, trotz seiner Ein- 
schränkungen. Auch er 
möchte seinen Beitrag zum 
gelungenen Fest leisten. Ver-
suchen Sie deshalb, dem Er-
krankten Verantwortung an-
zuvertrauen, die er noch 
erfüllen kann, wie z.B. Tisch 
decken, Baum dekorieren, 
sich mit Enkeln beschäftigen 
usw. Binden Sie demente 
Menschen, wo es geht, mit 
ein und haben Sie nicht den 
Anspruch, es müsse alles 
perfekt sein. Es hilft, wenn 
wir über vermeintliche 
„Pannen“ hinwegsehen und 
diese mit Gelassenheit und 
Humor nehmen.  
Weihnachten ist ein Fest der 
Sinne. Lichter, Musik, Gerü-
che, Dekorationen können 
in den ersten Phasen der De-
menz ein wichtiger Bestand-
teil sein um tröstliche Erin-
nerungen zu wecken. Aber 
schon ab leichter bis mittel-
schwerer Demenz gilt: We-
niger ist mehr! Alle diese 
Eindrücke führen schnell 
zur Überforderung. Versu-
chen Sie deshalb, Dekoratio-
nen am Esstisch so einfach 
wie möglich zu halten, oder 
ganz zu vermeiden.  
Schummriges Kerzenlicht 
kann die Orientierung be-
einträchtigen. Achten Sie auf 
gutes Licht um eine Orien-
tierungsstörung zu vermei-

den. Enge, dunkle und über-
füllte Räume können zu 
Angstzuständen und Des-
orientierung führen. 
Wenn Sie z.B. die Messe 
oder eine größere Veranstal-
tung besuchen, wählen Sie 
einen Platz, an dem der Be-
troffene das Gefühl hat, je-
derzeit leicht den Raum ver-
lassen zu können.  
Lange Familienessen mit 
vielen Personen und eine 
unüberschaubare Anzahl an 
Geschenken, sind ebenso 
kaum mehr zu bewältigen. 
Geben Sie dem dementen 
Menschen die Möglichkeit 
sich zurückzuziehen. Ach-
ten sie auch auf Symptome 
der Überforderung, wie Un-
ruhe, Schwitzen, Aggres-
sion, Umhergehen.... Zwin-
gen Sie ihn nicht durch- 
zuhalten. 
Sollte der demente Mensch 
für sie den Ablauf stören, 
teilen sie ein Familienmit-
glied ein, das einen Spazier-
gang unternimmt, Fotoalben 
anschaut, ein Spiel macht 
oder einfach ein ruhiges Ge-
spräch führt.  
Entlasten sie zu den Feierta-
gen vor allem auch die Be-
treuungspersonen. Oft wird 
das Fest, aus Rücksicht dem 
Demenzkranken gegenüber 
bei ihm zu Hause gefeiert. 
Das ist gut für den demen-
ten Menschen, belastet aber 
die Hauptpflegeperson 
(meist die Ehepartner) zu-
sätzlich. 
Finden Sie eine Balance zwi-
schen Tradition und De-
menz. Das heißt, halten Sie 
nicht am fixen Programm 
fest. Wenn die Oma nach 
„Stille Nacht“ gerne noch 
„An den Ufern des Mexico 
River“ singt, singen Sie mit 
und genießen Sie die ge-
meinsame Zeit, die Sie noch 
haben.  
In diesem Sinne, wünsche 
ich Ihnen und Ihren Lieben, 
eine besinnliche und schöne 
Adventzeit, sowie ein nicht 
perfektes Weihnachtsfest in 
schöner Gemeinsamkeit! 

Herzlichst Ihre  
Katja Gasteiger,  

Servicestelle Demenz 

Auszeit
       Kosmetikstudio

Nina Fuchs
Schwimmbadweg 21
6364 Brixen im Th ale
Termine unter:
Tel. 0681 / 20 23 15 11  |  e-mail: fuchsnina8@gmail.com

Dein Glück beginnt 
im Kopf

Ich mache Urlaub ab 20. Dezember,
mit 13. Jänner 2020 bin ich wieder für Euch da!

     • Kosmetikbehandlungen 
                   von Kopf bis Fuß

                 • Aromamassagen
                          bringen Ruhe und Entspannung
  
                   

Weihnachten mit Demenz –  
Gelassenheit statt strikter Tradition 
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… sind wir um die Weihnachtszeit 
– aber wir merken nichts davon, 
weil die Umlaufbahn der Erde fast 
ein Kreis ist und die Erdachse jetzt 
von der Sonne (mit ca. 23 Grad) 
„weg-zeigt“. Genauer und umfas-
sender als je zuvor wissen wir je-
doch: Ohne sie gäbe es unseren Pla-
neten nicht und alles Leben auf ihm 
hängt direkt oder indirekt von ihrer 
Strahlungsenergie ab. In groben 
Umrissen ahnten das wohl schon 
früh Menschen und es verwundert 
nicht, dass unser Mutterstern auch 
göttliche Verehrung erfuhr. 
 
Sonnenkulte waren weltweit ver-
breitet: Die Ägypter verehrten Re 
als obersten Sonnengott und Ger-
manen feierten zur Sonnenwende 
besondere religiöse Feste. Die alten 
Griechen verehrten Apollo als Son-
nengott, seine bildliche Darstellung 
mit der Sonnen-Gloriole würden 
die meisten für einen Heiligen-
schein halten. Im römischen Kai-
serreich spielte der Sonnengott als 
„sol invictus“ (unbesiegte Sonne) 
eine zentrale Rolle, auch mit ver-
blüffenden Ähnlichkeiten in der 
Darstellung zum auferstandenen 
Christus. Die Geburt des Sonnen-
gottes feierten die Römer am 25. 
Dezember und zur Hebung der 
Festlichkeit wurden Lichter ange-
zündet.  
Das kommt Ihnen irgendwie be-
kannt vor? Die Geburt Christi 
wurde höchstwahrscheinlich erst 
im 4. Jahrhundert von der Kirche 
auf denselben Termin gelegt. Kaiser 
Konstantin „der Große“ führte 321 
verbindlich die 7-Tage-Woche ein, 
mit dem „dies solis“ (Tag der 
Sonne) als Feiertag, im germani-
schen Sprachraum wurde daraus 
unser „Sonntag“, bzw. „sunday“. 
Die frühen Judenchristen behielten 
den Sabbat als Feiertag. 
 
Etwa 40 km nördlich von Dublin 
liegt ein bemerkenswertes Zeugnis 
der Sonnen-Verehrung. Vor fast 
6000 Jahren errichteten bei 

Newgrange jungsteinzeitliche Men-
schen eine Hügel-Anlage von 90 
Metern Durchmesser mit einer 
kunstvoll geschlichteten Umfas-
sungsmauer. Ein 22 Meter langer, 
enger Gang führt ins Innerste des 
Heiligtums. Einige Tage vor und 
nach dem 21. Dezember trafen – 
über ein kleines Fenster über dem 
Eingang - die Strahlen der tief ste-
henden Sonne zu Mittag genau auf 
eine Art Altar der sonst stockdun-
klen Kultstätte. Heute weicht das 
Datum ein wenig ab, weil sich die 
Lage der Erdachse durch ihre Prä-
zession verschoben hat. Man kann 
einen Termin für den Besuch zur 
Winter-Sonnenwende buchen, al-
lerdings höchstens etwa 20 Perso-
nen, denn mehr haben im Inneren 
des Kultraumes nicht Platz. 
 
Wenn wir die Wärme der Sonne ge-
nießen, denken wir nicht daran, 
dass ihre Energie auf die gleiche 
Weise zustande kommt wie in einer 
Wasserstoffbombe (Kernfusion). 
Nur im richtigen Abstand und un-
ter dem Schutzschild der Atmo-
sphäre ist dieses „atomare Feuer-
werk“ lebensspendende Wohltat. 
Wir wissen nach wie vor nicht, wie 
das Leben auf diesem Planeten ent-
standen ist. Nach jetzigem Wissens-
stand ernährten sich die ersten Le-
bewesen von der so genannten 
„Ursuppe“, gekocht in einer für un-

sere Begriffe infernalischen Küche: 
Sehr warmes Meer, kein Sauerstoff, 
nur giftige Dämpfe, Vulkanausbrü-
che und Blitzschläge. (Interessierte 
mögen z.B. in Wikipedia „Stanley 
Miller“ eingeben.) Mit der Weiter-
entwicklung des Lebens aber wur-
den die Esser immer mehr und die 
Suppe entsprechend dünner. Für 
das noch junge Leben zeichnete 
sich die erste große Energiekrise ab 
– da „erfanden“ einige Bakterien 
(vielleicht auch nur ein einziges) 
eine geniale Lösung: Sie zapften die 
Strahlungsenergie der Sonne direkt 
an und speicherten sie chemisch – 
bekannt unter dem Begriff Photo-
synthese. Alle grünen Pflanzen ma-
chen das heute noch so und nicht 
nur sie, sondern auch alle anderen 
Lebewesen beziehen daraus direkt 
oder indirekt ihre Lebensenergie.  
 
Derzeit stehen wir nicht nur vor 
der Herausforderung, nachhaltig 
Energie zu beschaffen, sondern 
auch Treibhausgase zu vermeiden. 
Auch für eine saubere technische 
Energieversorgung der Zukunft 
steht uns die Sonne am nächsten ... 
Nachbemerkung zu Konstantin: Es 
widerstrebt mir, einen Mann, der 
seine Frau und seinen Sohn umge-
bracht hat, den Großen (so die üb-
liche Bezeichnung) zu nennen, da-
her die Anführungszeichen. 

Hans Laiminger 

Der Sonne am nächsten…

Newgrange: So ungefähr treffen die Strahlen der Mittagssonne um den 
21. Dezember das Innerste des Heiligtums                                   (Foto: Hans Laiminger)
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• Nah- und 

Fernbrillen

• Sonnenbrillen

• Sportbrillen

• Brillen für Kinder

• Vergrößernde 

Sehhilfen

• AMD Spezialgläser

• Ferngläser

• Vorsorge- & 

Kontrollunter-

suchungen

Optik Zott - Ihr Meisterbetrieb
Kitzbüheler Straße 102

6365 Kirchberg in Tirol

T. +43 5357 / 50 006

kirchberg@optik-zott.at

www.optik-zott.at

Optik Zott – 
NEU in Kirchberg

SCHON EINEN 
BLICK riskiert?

Sozial- und Gesundheitssprengel Brixen - Westendorf

 
Die MitarbeiterInnen des Sozial‑ und Gesundheitssprengels wünschen allen  

BrixnerInnen und WestendorferInnen eine gesegnete Weihnachtszeit und ein glückliches neues Jahr.   
Wir bedanken uns für das entgegengebrachte Vertrauen, die freundschaftliche Zusammenarbeit  

und für jegliche Unterstützung unserer Helfer und Förderer.  
Wir werden auch in Zukunft bescheiden und gewissenhaft handeln und freuen uns, wenn wir im  

kommenden Jahr unsere Klienten in ihrem Zuhause begleiten und unterstützen dürfen.   
Das Büro des Sozialsprengels ist vom 23.12.2019 bis 2.1.2020 geschlossen.  

Unseren Pflegedienst erreichen Sie unter Tel. 0664 226 45 18. 
 
 
 
 
Mütter-Eltern-Beratung  
Die nächsten Möglichkeiten sich beraten zu lassen gibt es in Brixen immer am dritten Donnerstag im Monat 
(19.12., 16.1.) zwischen 15.00 und 16.00 Uhr in der Kinderkrippe Dorfzwerge / Dechantstall. In Westendorf findet 
die Beratung immer am zweiten Donnerstag im Monat (12.12., 9.1.) jeweils zwischen 9.00 und 11.00 Uhr im 
Pfarrsaal (Vereinshaus, 1.Stock) statt.  
Beide Angebote können ohne Anmeldung und kostenlos von Brixner und Westendorfer Familien genutzt werden. 
Informationen gibt es bei Hebamme Monika Pall unter Tel. 0699 10 41 65 56. 
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Dorfstraße 15, Tel.: 05334 / 8590
www.apotheke-westendorf.at

Loccitane Weihnachtsedition
HANDCREME:

PARFUM:

WEIHNACHTSGARTEN

GESCHENKGUTSCHEIN!

24-Stunden zartschmelzende Hand-
creme mit einer unglaublich luftig 
leichten Formel. 5 % Sheabutter 
 verleihen der Haut ein geschmeidiges 
Gefühl. Limitierte Weihnachtsedition

Eine blumig-leuchtende Duft-
komposition rund um saftige 
Mandarinen, weiße Pfi rsiche, 
Ylang-Ylang sowie Nuancen von 
Grüner Tee & Neroli.

Schenken Sie Gesundheit mit einem Geschenkgutschein 
aus Ihrer Apotheke. 

Weitere Geschenkideen erwarten Sie in der Apotheke Westendorf 
– gerne verpacken wir Ihre  Geschenke auch weihnachtlich. 

 Limited Edition 50 ml

KÖRPERBUTTER:

Geschenkideen

Die ultraleichte Körpercreme mit 
5 % Sheabutter überzeugt mit  einer 
innovativen Formulierung und  einer 
einzigartigen luftigen Textur.

Limitierte Weihnachtsedition

Von den Dorfzwergen 
 
Wir feiern unser Laternenfest und denken  
an St. Martin!  
Heute leuchten Laternen mit hellem Schein, 
für St. Martin sollen sie sein. 
Er hat geholfen dem Bettler aus seiner Not, 
auch ich möchte teilen ein Stück Brot. 
Nimm das Licht, ich reich es dir,  
dass es leuchtet dir und mir. 

Vielen Dank an alle Eltern für so viele selbstgemachte 
köstliche Leckereien. 
Vielen Dank den Geschwistern Rosalie und Romy für 
die schöne musikalische Begleitung bei unserem La-
ternenumzug. 
 
Weihnachtsferien sind von Montag, 23.12.2019 bis 
Montag, 6.1.2020. 
Wir beginnen im neuen Jahr am Dienstag, 7.1.2020 
wieder. 
 
Das Dorfzwergeteam wünscht euch allen eine ruhige, 
besinnliche Weihnachtszeit. 

Petra, Steffi, Corinde, Sabrina und Maria
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Kasperltheater   
Ein großes Dankeschön an die Sparkasse Brixen im 
Thale für das lustige Kasperltheater und die tollen Ge-
schenke. So viel gelacht haben wir schon lange nicht 
mehr. 

 
Väterbasteln  
Wie jedes Jahr kamen Ende Oktober zahlreiche Väter 
in den Kindergarten, um Laternen für ihre Kinder an-
zufertigen. Die Papas arbeiteten sehr genau und waren 
sehr kreativ, sodass jedes Kind eine besonders schöne 
Laterne für das Martinsfest bekam.  

Martinsfest   
Am 11. November 2019 fand in der Pfarrkirche unsere 
Martinsfeier statt. Eltern, Großeltern, Freunde und Be-
kannte folgten unserer Einladung! Es war ein sehr 
stimmungsvolles Fest und die schönen Laternen 
leuchteten in der Dunkelheit. Im Altenwohnheim san-
gen wir gemeinsam mit den Bewohnern das Laternen-
lied: Ich geh´ mit meiner Laterne. Am Vormittag 
backten die Kinder Martinsgänse für das Fest, welche 
sie dann später mit ihren Freunden und Familien teil-
ten.  

Immer viel los ist im Kindergarten

Mit einer Kindheit voll Liebe 
kann man ein halbes Leben hindurch 

für die kalte Welt haushalten. 
Jean Paul 1763 – 1825 – Johann Paul Friedrich Richter
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Wallfahrt zur Kirchangerkapelle  
In Brixen ist es schon lange Tradi-
tion, dass sich die frisch gebacke-
nen Erstkommunikanten auf eine 
Wallfahrt zur Kirchangerkapelle in 
Kirchberg begeben. Zusammen mit 
der neuen Religionslehrerin Lisa 
Ehrensberger und ihrem Klassen-
lehrer Gerhard Buchgraber genoss 
die 3. Klasse auf ihrem Pilger-
marsch den Goldenen Herbst. Bei 
der Kirchangerkapelle hielten wir 
gemeinsam mit unserem Pfarrer 
Michael Anrain eine Andacht ab 
und lauschten der Legende über 
den Weißen Teufel. Zum Ausklang 
spazierten wir noch weiter zur 
Waldschule, wo wir unsere Wall-
fahrt ausklingen ließen, ehe es wie-

der mit dem Zug zurück nach Bri-
xen ging. 
 
Bohnenernte 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Im Frühjahr pflanzte die jetzige 3. 
Klasse zusammen mit den liebens-
werten Damen vom OGV unter-
schiedliche Bohnensorten im 
Schulgarten. Während der Som-
mermonate rankten sich die Klet-
terpflanzen rund um unser 
Staudentipi bis auf eine Höhe von 
über vier Meter und brachten 
reichlich Früchte hervor. Anfang 
Oktober kam dann der große Mo-
ment - die Ernte. Mit kräftiger Un-
terstützung durch Traudi vom 
OGV wurden die Bohnen emsig 
gepflückt, sortiert und ausgelöst. 
Im Rahmen der ,,Gesunden Jause” 
wollen wir nun daraus unter-
schiedliche Gerichte in der Schul-
küche zubereiten. Ein herzliches 
Dankeschön von der 3. Klasse und 
ihrem Lehrer Gerhard Buchgraber 
an den Obst- und Gartenverein! 
 
Wandertag Hexenwasser  
Das Schuljahr begann für die 3. Klas- 

se und ihrem Lehrer Gerhard 
Buchgraber mit einem unvergessli-
chen Wandertag. Bei wunderschö-
nem Spätsommerwetter fuhren wir 
mit der Gondel nach Hochbrixen 
und marschierten zum Hexenwas-
ser in Hochsöll. Dort legten wir bei 
über 30 Grad eine ausgedehnte Ba-
depause ein und erkundeten alle 
Attraktionen der spannenden Was-
serwelt. Ein toller Start! 
 
Walderlebniswandertag der  
2. Klasse  
Am 15. Oktober fand unser Herbst-
wandertag statt, welchen wir heuer 
zu einem Walderlebniswandertag 
umfunktionierten.  
Nachdem uns Peter und Josef vor 
der Schule abholten, wanderten 
wir gemeinsam zur Waldhütte. Auf 
dem Weg dorthin bekamen wir 
viele einheimische Bäume, Sträu-

Die Volksschule berichtet
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cher und Früchte erklärt. Bei der 
Waldhütte angekommen, machten 
wir gleich ein Geschicklichkeits-
spiel. Anschließend hörten wir ei-
niges über diverse Tiere des 
Waldes, wobei wir natürlich auch 
unser Wissen einbringen durften.  
Danach wurden wir mit einer köst-
lichen Jause verwöhnt, zu welcher 
wir von unserem lieben Herrn Bür-
germeister Ernst Huber eingeladen 
wurden. Dafür möchten wir uns 
auf diesem Wege noch einmal recht 
herzlich bedanken. Unser Dank 
geht auch an Franz Krall, der die 
Organisation übernahm. Gestärkt 
ging es dann mit lustbetonten Kon-
zentrations- und Geschicklichkeits-
spielen im Wald weiter. Zum 
Schluss durften wir noch aus diver-
sen Waldmaterialien zwei Kegel-
bahnen bauen. Beide Bahnen 
funktionierten bestens. Wir hatten 
beim Ausprobieren riesengroßen 
Spaß, nur leider verging die Zeit im 
Wald viel zu schnell. Umso mehr 
freut es uns, dass wir unseren 
Walderlebniswandertag im Winter 
fortsetzen dürfen. Schließlich kann 
man im Wald zu jeder Jahreszeit 
viele neue Erfahrungen sammeln. 
Lieber Peter, lieber Franz und lie-
ber Josef, vielen herzlichen Dank 
für den lehrreichen und überaus 
abwechslungsreich gestalteten 
Walderlebniswandertag. Sport, 
Spiel, Spaß und Wissen standen im 
perfekten Einklang zueinander. Es 
war ein Wandertag, wie er im Bil-
derbuch steht. Einfach ein Traum! 
Die Schüler der 2. Klasse mit ihrer 
Lehrerin Sylvia Goller 

1. Mobile Jugendverkehrsschule  
In unserer ersten Vorbereitungs-
einheit für den praktischen Teil un-

serer freiwilligen Radfahrprüfung 
drehte sich alles um die Ausrüs-
tungsteile des Fahrrades, die Ver-
kehrszeichen, die Vorrangregeln 
und im Mittelpunkt stand natür-
lich das praktische Üben all dieser 
wichtigen Punkte.  
Wir möchten uns noch einmal 
recht herzlich bei unserer Polizistin 
Sophie Holaus und bei unserem 
Trainer Oswald Heim für die span-
nende, aufregende und vor allem 
lehrreiche erste Übungseinheit be-
danken. 
Wir freuen uns schon auf die 
zweite Übung im Februar! :) 
Die SchülerInnen der 4. Klassen mit 
ihren Lehrerinnen Gerti Gleixner und 
Michaela Kogler 
 
Ausflug zum Bauernhof   
Am 22. Oktober durften die Kinder 
der ersten Klasse den Eggerbauern-
hof besuchen. Dabei lernten sie von 
Ortsbäuerin Monika Bosetti viele 
interessante Dinge über das Leben 
am Bauernhof, die Verarbeitung 
der Produkte und worauf man 
beim Einkaufen achten sollte. Im 
Anschluss daran konnten die Kin-
der noch den Bauernhof und die 
Tiere besichtigen. Nach einer sehr 
guten Jause und etwas Spielzeit am 
Bauernhof spazierten wir wieder 
zurück zur Schule.  
Wir möchten uns herzlich bei 
Annemarie, Monika und Lubomira 
für den tollen Vormittag bedanken. 
 
Bild unten: Unsere Erstklässler beim 
Egger in Feuring

Geschicklichkeit, Zusammenhelfen, Wissen, Staunen und viel Freude standen 
bei unserem Walderlebniswandertag im Vordergrund

STOP - ein wichtiges Signal, nicht nur 
im Straßenverkehr
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Schülerliga 
Mit den ersten beiden 
Turniertagen hat auch die 
heurige Schülerligameis-
terschaft begonnen. Für 
das neuformierte Team 
der NMS Westendorf war 
in diesen ersten sechs 
Spielen alles dabei: zwei 
Siege, zwei Unentschie-
den und zwei unglückli-
che Niederlagen. Damit 
belegte die Mannschaft in 
der Vorrunde den vierten 
Rang. 

Äpfel 

Durch das Entgegenkom-
men der Raiffeisenban-
ken von Brixen und West-
endorf ist es auch im 
heurigen Winter möglich, 
dass die Kinder der 
Neuen Mittelschule in der 
großen Pause saftige Äp-
fel genießen können und 
damit zu wichtigen Vita-
minen kommen. Vielen 
Dank dafür! 

Ist es noch weit?  
(Gedanken zu Wandertagen) 
Wandertage sind nicht 
(mehr) bei allen Kindern 
beliebt. Diese Tatsache 
stellen wir schon seit ei-
niger Zeit immer wieder 
fest. Einerseits fehlt es 
vielen Kindern, die mit 
ihren Eltern nicht regel-
mäßig Wanderungen un-
ternehmen oder sich 
sonst sportlich betätigen, 
an einer gewissen Grund-
kondition, andererseits ist 

das Sich-Anstrengen-
Wollen offenbar allge-
mein ein bisschen aus der 
Mode gekommen. 
Dabei bieten Wandertage 
ja nicht nur die Gelegen-
heit, etwas für seine Fit-
ness zu tun! Sie sollen un-
seren Kindern auch etwas 
von der Umgebung (auch 
außerhalb des eigenen 
Gemeindegebiets) zeigen, 
verschiedene Vegetati-
onszonen und Gesteins-
zonen (z.B. Kalk im Kai-
sergebirge) erfahrbar 
machen, die sensible Na-
tur der höheren Regionen 
bewusst machen und Ver-
haltensweisen im Gebirge 
nahebringen (z.B. dass 
man auf dem Weg blei-

ben soll). Nicht zuletzt 
stellen Wandertage auch 
die große Chance dar, 
sich mit den Mitschülern 
einmal außerhalb des 
Schulalltags unterhalten 
zu können und damit die 
Gemeinschaft zu festigen.  
Aus all diesen Gründen 
sind Wandertage etwas 
ganz Wesentliches in der 

Schulzeit. Da die Voraus-
setzungen aber sehr un-
terschiedlich sind - man-
che Schüler schaffen 1.000 
Höhenmeter locker, an-
dere machen schon nach 
einer halben Stunde erst-
mals schlapp, versuchen 
wir immer wieder, Ziele 
zu finden, die allen ein 
bisschen entsprechen. 

Aus der NMS Westendorf

Die Schülerligakicker der NMS Westendorf mit Betreuer 
Thomas Naschenweng                                (Foto: S. Gründhammer)

nms-westendorf.tsn.at

Vom Petersköpfl hatten konditions-
starke Zweitklassler einen traumhaften 
Blick auf das Inntal    (Bild: S. Rieser) 

 

Zehn Viertklassler erreichten  
den Schafsiedel 
 (Bild: T. Naschenweng)
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Während also die Lang-
sameren sich z.B. mit ei-
ner Hütte als Ziel begnü-
gen, erklimmen die 
„Profis“ einen Gipfel, auf 
dem sie die Aussicht ge-
nießen können. 
Die schönen Herbsttage 
nützten alle Klassen der 
Neuen Mittelschule heuer 
zu zwei Wandertagen. 
Während der erste ein 
Halbtagsausflug war, 
standen am 17. Oktober 
anspruchsvollere Ziele 
auf dem Programm.  
Die ersten Klassen wan-
derten (ohne Liftunter-
stützung) auf den Salven-
berg, und fast alle Kinder 
schafften auch den Gip-
felsieg. Somit hatten sie 
(vom Mühltal aus) über 
1.000 Höhenmeter hinter 
sich gebracht. Einen Teil 
des Abstiegs verkürzte 
dann die Brixner Berg-
bahn. 
Die zweiten Klassen wan-
derten von Kufstein aus 
ins Kaisertal. Für die 

meisten waren die Ritzau-
Alm bzw. die Vorderkai-
serfeldenhütte das Ziel, 
17 Buben und Mädchen 
wollten sich aber das Pe-
tersköpfl nicht nehmen 
lassen, das mehr als 1.200 
Höhenmeter über dem 
Inn thront und eine ein-
zigartige Aussicht bietet. 
Zurück ging es dann ge-
meinsam über die beein-
druckende Tischofer-
Höhle. 
Auch die dritten Klassen 
waren im Kaisergebirge 
unterwegs. Sie wanderten 
über die Schleier-Wasser-
fälle zur Ackerlhütte und 
ergänzten diese Tour mit 
einer Runde über den 
Höhenweg. 
Die vierten Klassen 
machten sich von der 
Wegscheid im Kurzen 
Grund (Hopfgarten) auf 
zu den Wildalpenseen. 
Zehn besonders Moti-
vierte bezwangen schließ-
lich sogar den Schafsie-
del-Gipfel, der genau 

1.299 Meter über dem 
Ausgangspunkt liegt. 
Am nächsten Tag gab es 
natürlich so manchen 
Muskelkater zu vermel-
den. Während dieser aber 
bald verging, bleiben die 
Erinnerungen ... 
 
Erstes Schnuppern 
Die Berufsorientierung ist 
eine ganz wesentliche 
Säule der Neuen Mittel-
schule und sie wird es 
auch in Zukunft bleiben.  
An der NMS Westendorf 
genießt die Berufsorien-
tierung schon seit Lan-
gem einen hohen Stellen-
wert. Wir bieten seit 
Jahren alljährlich einen 
Informationsabend für 
unsere Dritt- und Viert-
klassler und deren Eltern 
an, an dem sich weiter-
führende Schulen, die für 
die Kinder in Frage kom-
men, präsentieren. Dieser 
Abend fand heuer am 19. 
November statt. Insge-
samt zehn Schulen stell-

ten sich dabei vor. Eine 
Woche davor durften ins-
gesamt 26 Viertklassler - 
die Hälfte des Jahrgangs 
- in den Betrieben der 
Umgebung einen Schnup- 
pertag erleben. Die an-
dere Hälfte ist im Jänner 
dran. Dieser Schnupper-
tag, der in Zusammenar-
beit mit der heimischen 
Wirtschaft abgewickelt 
wird, ist ein weiterer Ver-
such, den Kindern mög-
lichst viele Möglichkeiten 
zu bieten, den für sie bes-
ten Weg zu finden. Und 
das ist beileibe nicht im-
mer eine weitere Schul-
karriere, oft ist eine Lehre 
viel sinnvoller. 
 
Wir bedanken uns jetzt 
schon herzlich bei allen 
Betrieben, die sich zur 
Verfügung gestellt haben. 
Im Frühjahr ist dann noch 
eine BO-Messe in unse-
rem Haus geplant. Die 
Vorbereitungen dazu lau-
fen bereits.

Planung AusführungKonzeption



Was tun nach der 4. Klasse 
NMS? – Wie wär´s mit  
„Karriere mit Lehre“?  
 
Dafür bietet die Polytechnische 
Schule (PTS) die beste Vorberei-
tung. Neben der Stärkung der 
Grundkompetenzen steht nämlich 
die individuelle Berufsfindung im 
Mittelpunkt. Primäres Ziel ist es, 
den Jugendlichen eine bestmögli-
che Unterstützung in ihrer Berufs-
wahl zu geben. Der Unterricht in 
den verschiedenen Fachbereichen 
bietet ebenso viele Perspektiven, 
wie die als Schulveranstaltung an-
gebotenen Berufspraktischen Tage 
in den Betrieben.  
 
Auch in einem freiwilligen 10. 
Schuljahr können Jugendliche die 
PTS besuchen, die nach der 8. 
Schulstufe in eine weiterführende 
Schule wechselten, mit ihrer Wahl 
aber unglücklich sind und negativ 
abschließen. Zudem steht diese 
Möglichkeit auch jenen Schülern 
offen, die nach der 8. Schulstufe, oft 
durch den Besuch einer Vorschule, 
ihre Schulpflicht bereits erfüllt 
haben. Sie haben mit dem freiwilli-
gen 10. Schuljahr an der PTS die 
Chance auf einen erfolgreichen Ab-
schluss der 9. Schulstufe, der für 
den beruflichen Einstieg in einigen 
Branchen durchaus gefordert wird. 
 
Entscheide dich für diesen Weg, 
denn die Lehrlinge von heute sind 
die dringend gesuchten Facharbei-
ter von morgen! 

Praxisunterricht in den  
Fachbereichen 
 
Nach der intensiven Berufsorien-
tierung in den ersten Schulwochen 
hat nun die Berufsgrundbildung in 
den Fachbereichen begonnen. Hier 
in kleiner Einblick in die praxisna-
hen Unterrichtseinheiten: 
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Polytechnische  
Schule  
Brixen im Thale  
 
Tel. 05334 82012 
direktion@pts-brixen.tsn.at 
www.pts-brixen.tsn.at

Die Polytechnische Schule berichtet 

Mauern in der Bauwerkstätte 

Genaues Arbeiten in der Holzwerk-
stätte 

Zubereitung eines mehrgängigen 
Menüs in der Schulküche 

Logogestaltung in der Übungsfirma 

Plakatgestaltung in kreativen Unter-
richtsfächern

Mein ältester Bruder muss immer für das Christkindl im Wald einen 
Christbaum stehlen.  
Den Nikolaus hab ich gut gekannt, aber die Teufel nicht.  
In der Kirche behalten die Frauen ihre Hüte und Kopftücher auf. Nur die 
Männer entblößen sich.  
Ich gehe ins Kaufhaus und mache einen Weihnachtsrummel.  
Die Leute drängen sich um die Behälter mit Wäsche und Kleidern und  
wühlen darin herum. Oft verdrängen die Leute ihren Nachbarn und wühlen 
in seinen Kleidern.  
Manche werfen die Kleider hin und verlassen das Geschäft.  
Quelldatei: ,,ich gehe heute flöten” -  
Stilblüten und lustige Geschichten aus der Schule, von Georg Anker 
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Bitte beachten Sie auch die Werbeeinschaltungen in unserer Zeitung! 
 

Durch die Einschaltung dieser Firmen kann ein großer Teil unserer Zeitung finanziert werden. 

 

 

 

Wir haben ab ca. Mitte Dezember  
wieder täglich geöffnet. 

Durchgehend warme Küche! 
(von 11:00 – 20:30 Uhr) 

  
Wir freuen uns auf einen Besuch und  
wünschen frohe Weihnachten und ein 

gutes neues Jahr 2020 
 

Um Reservierung wird gebeten! 
 

Familie Hetzenauer, Salvenberg 46  
6364 Brixen im Thale  

Tel. 05334/2665 oder 0664/5127498 

Junge  
Menschen ab 

13 Jahre herzlich  
willkommen - mittwochs 

ab 11 !!  
Di. + Mi. 17-21 Uhr Fr. 16-22 Uhr 

 
Mi. 18.12.  

Adventhoagascht 
gmiatlich zammahuckn bei  

Punsch, Keks & Co. 
 

Suche für ein paar Stunden flexiblen  
Helfer oder Helferin im Jugendzentrum !! 
Wenn du mind. 18 Jahre bist und in der  

offenen Jugendarbeit aktiv werden willst,  
dann melde dich einfach im JUZ oder 

 auf der Gemeinde - Näheres dort!

Jugendzentrum Brixen im
 Thale 



Wir wünschen Ihnen weihnachtliche Vorfreuden, frohe 
Festtage und einen  schönen Jahresbeginn.

Ihr Autohaus Rudolf Fuchs

Familie Fuchs-Rabl
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Am Samstag, den 19. Ok-
tober 2019, haben zwei 
Gruppen der Feuerwehr 
Brixen im Thale die Tech-
nische Leistungsprüfung 
- Form A in der Stufe III - 
Gold erfolgreich bestan-
den. 
Die beiden Gruppen 
konnten die Leistungs-
prüfung fehlerfrei bewäl-
tigen. 
Ziel dieser Leistungsprü-
fung ist die Vertiefung 
und Erhaltung der Kennt-
nisse auf dem Gebiet der 
technischen Hilfeleistung. 
Damit soll ein geordnetes 
und zielführendes Zu-
sammenarbeiten bei Ein-
sätzen erreicht werden. 
Im ersten Teil der Prü-
fung muss jeder Teilneh-
mer die Position von drei 
Geräten in den Fahrzeu-
gen bei verschlossenen 
Rollos zeigen. Beträgt die 
Abweichung mehr als 
eine Handbreite, so führt 
dies zu Fehlerpunkten. 
Zudem muss ein techni-
sches Gerät von einem 
Trupp erklärt und die In-
betriebnahme vorgenom-
men werden.  
 
Im praktischen Teil wird 
von einem Verkehrsunfall 
mit einem PKW ausge-
gangen, welcher nach ei-
nem Überschlag mit ein-
gedrücktem Dach und 
klemmender Fahrertüre 
auf die Beifahrerseite zu 
kippen droht. In einem 
ersten Schritt muss das 
Fahrzeug gegen ein Um-
kippen abgesichert wer-
den, bevor dann die Fah-
rertür mit dem hydrau- 
lischen Rettungsgerät ent-
fernt und das Dach mit ei-
nem Stempel aufgedrückt 
werden kann. Zudem 
müssen an der angenom-
menen Unfallstelle eine 
Verkehrsabsicherung und 
ein zweifacher Brand-

schutz aufgebaut werden. 
Von den Maschinisten 
und den Gruppenkom-
mandanten müssen zu-
dem noch weitere Aufga-
ben bewältigt werden. 
Wir möchten uns an die-
ser Stelle bei der Berg-
bahn Brixen für die Zur-
verfügungstellung des 
Liftparkplatzes bedan-
ken.  

Information für Spenden an die Feuerwehr: 
Werde auch du Unterstützer der Freiwilligen Feuerwehr Brixen im Thale!  
Beitrag nach eigenem Ermessen auf das Konto der Raiffeisenbank Brixen: 
IBAN: AT70 3621 5000 0002 5569 | BIC: RZTUAT22215 

Technische Leistungsprüfung der Feuerwehr Brixen
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Am Samstag, den 9. November 
fand das alljährliche Cäcilienkon-
zert in der bis auf den letzten Platz 
besetzten arena365 in Kirchberg 
statt. Kapellmeister Daniel Neu-
schmid hat ein abwechslungsrei-
ches Programm zusammengestellt 
und nach intensiver Probenarbeit 
waren wir stolz, unser Konzertpro-
gramm vor so viel Publikum prä-
sentieren zu dürfen.  
Eingeleitet wurde der Abend von 
unserem Jugendblasorchester Brix-
Kids, das unter der Leitung von 
Christian Rieser zwei tolle und un-
terhaltsame Stücke aufführte. Im 
weiteren Konzertverlauf durften 
wir unser Können bei den verschie-
denen Musikwerken unter Beweis 
stellen. Ein erwähnenswertes High-
light des Konzertes war wohl das 
Solostück von Thomas Widauer, 
der auf seinem Flügelhorn eine Bal-
lade zum Besten gab. Ebenso war 
auch die Uraufführung eines Mar-
sches, den unser ehemaliger Ka-
pellmeister Stefan Reiter für uns ge-

schrieben und beim Konzert auch 
dirigiert hat, etwas Besonderes für 
das Publikum und auch für uns 
Musikant/innen.   
Moderator Helmut Opperer sorgte 
mit Hintergrundinformationen zu 
den einzelnen Werken für eine tolle 
Umrahmung des Konzertes. 
 
Einigen Musikant/innen wurden 
auch heuer wieder ihre Leistungs-
abzeichen überreicht:  
Junior-Leistungsabzeichen:  
Georg Beihammer (Flügelhorn)  
Leistungsabzeichen in Bronze:  
Sophie Brandstätter (Querflöte), 
Romy Rieser (Querflöte), Hannah 
Salvenmoser (Querflöte), Julia Krall 
(Klarinette), Johanna Krall (Klari-
nette), Markus Fuchs (Schlagwerk)  
Leistungsabzeichen in Silber:  
Verena Hofer (Flügelhorn), Johan-
nes Strasser (Flügelhorn), Simon 
Gasteiger (Schlagwerk), Simon Rie-
ser (Schlagwerk) 

Auch dieses Jahr wurden wieder 
viele Musikant/innen für ihre Mit-
gliedschaft bei der Kapelle geehrt: 
10 Jahre: Alexandra Straif, Mario 
Riedmann, Sebastian Nagele, Ste-
fan Jöchl, Mathias Hörl 
25 Jahre: Renate Keuschnigg 
30 Jahre: Franz Fuchs 
40 Jahre: Peter Hofer 
45 Jahre: Franz Fuchs 
Herman Beihammer bekam für 
seine langjährigen Verdienste um 
die Musikkapelle vom Tiroler Blas-
musikverband das Verdienstabzei-

Ein herzliches Dankeschön an all unsere 

Kunden für Ihr Vertrauen und Ihre Treue. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes 

Weihnachtsfest und ein gutes Neues Jahr.

Wir denken einfach 
immer an Autos…

Wenns ums Auto geht

 w
w
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Gelungenes Cäcilienkonzert der Musikkapelle 

Stefan Reiter, unser langjähriger  
Kapellmeister



chen in Grün verliehen. Herzliche 
Gratulation und Dank an die Geehr-
ten für ihren Einsatz! 
 
Wir dürfen auf einen gelungenen 
und musikalisch ansprechenden 
Abend zurückblicken und möchten 
uns für das zahlreiche Kommen, die 
freiwilligen Spenden und den kräfti-
gen Applaus bedanken! Für alle, die 
das Konzert verpasst haben oder 
noch einmal hören möchten, gibt es 
auf www.youtube.com unter „Cäcilien-
konzert 2019 – BMK Brixen im Thale“ 
einen Mitschnitt des Konzertabends. 
Vielen Dank unserem Kameramann 
Sepp Gründhammer! 
Ein großes Dankeschön gilt auch un-
seren Sponsoren: Raiffeisenbank Bri-
xen im Thale, Brennerei Erber, Tiwag, 
Raumausstattung Wallner, Gerberei 
Niederkofler, Elektro Aschaber, Berg-
bahn Brixen im Thale, Grawe Versi-
cherung, Helmuth Hehenberger und 
der Metzgerei Knauer. 
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Ein erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende zu… 
Wir Bedanken uns bei allen treuen Kunden & 
Geschäftspartnern für das entgegen Gebrachte 
Vertrauen sowie die gute Zusammenarbeit und 

freuen uns im nächsten Jahr wieder mit neuer 
Energie für euch da sein zu dürfen. 

 

Wir haben von 21.12 bis 07.01 Betriebsurlaub 

             Wos mia ois mochen: 
❖ Installationen | Smarthome´s 
❖ Infrarotheizungen (Haupt- & Zusatzheizung) 
❖ Reparaturen (Privat- & Gewerbemaschinen) 
❖ Sat-Anlagen | Netzwerktechnik 
❖ Steuer- & Regelungstechnik 
❖ Haushalts & Multimedia Geräte 
❖ Photovoltaik | Energiespeicher 
❖ Shop (Mo-Do 07:30-12Uhr | Freitag´s bis 17Uhr) 

 Unser Notdienst-Mitarbeiter ist unter der Nummer 0664/5226194 oder 05334/30720 für Notfälle erreichbar. 
Für Anfragen senden Sie uns bitte eine Email an: info@elektromario.at 

 

Die geehrten und ausgezeichneten Musikanten/innen mit Bgm. DI Ernst Huber 
und Kapellmeister Daniel Neuschmid          (Text: Martina Straif, Fotos: Markus Staffner)



Liebe Seniorinnen und 
Senioren! 
 
Mit 44 Mitgliedern unse-
rer Ortsgruppe machten 
wir bei herrlichem Som-
merwetter einen Halbta-
gesausflug in das Hochtal 
Wildschönau. Von Auf-
fach aus fuhren wir mit 
der neuen 8er-Gondel-
bahn bis zur Bergstation 
in unmittelbarer Nähe 
des Berggasthofes Schatz-
berg. Dort gab es für je-
den Geschmack entspre-
chende Wandermöglich- 
keiten, zum Beispiel auf 
den Schatzberg, den 
Hahnkopf, die Gernalm 
usw. Nach den unter-
schiedlich langen sportli-
chen Betätigungen sam-

melten wir uns im Berg- 
gasthof Schatzberg zur 
Labung und zum Durst-
löschen. Dieser letzte Teil 
unseres Ausfluges wurde 
immer lustiger und fröh-
licher, bis wir schnell auf-
brechen mussten, um die 
letzte Talfahrt der Bahn 
noch zu erreichen.  
 
Berzirksreise Piemont 
und Ligurien - Rück-
schau 
An der 5-tägigen Bezirks-
reise nach Piemont und 
Ligurien nahmen von un-
serer Ortsgruppe 14 Mit-
glieder teil. Alle Teilneh-
merInnen waren vom 
zauberhaften Piemont & 
dem einzigartigen Ligu-
rien begeistert.  

Aktuelle Termine: 
 
8. Dezember:  
Adventfeier in der  
SALVENA Hopfgarten,  
Beginn 14.00 Uhr 
 
Wir möchten alle Mitglie-
der zur Adventfeier in der 
Salvena Hopfgarten herz-
lich einladen! 

Mit dieser Feier wollen 
wir uns gemeinsam auf 
das Weihnachtsfest ein-
stimmen. 
Es musizieren für uns: 
Der Afelder Dreigesang 
Die Familienmusik Rieser 
Die Wildschönauer  
Anklöpfler 
Weihnachtsgedichte und 
Geschichten liest Berti 
Aschaber  
Wir freuen uns auf zahl-
reiche Teilnahme und ei-
nen stimmungsvollen 
Nachmittag im Kreise un-
serer Gemeinschaft.  
Für alle, die nicht mit 
dem PKW bzw. einer 
Fahrgemeinschaft nach 
Hopfgarten kommen, 
startet ein Sammelbus um 
13.15 Uhr beim Gasthof 
Reitlwirt. Weitere Zu-
stiegstellen sind: Alpen-
rose - Brixnerwirt - Ho-
ferwirt - Bhf. Westendorf. 
Die Heimfahrt wird nach 
Bedarf organisiert. 
 
12. - 14. Dezember:  
Adventreise (Bezirk) 
 
Zum Jahresabschluss fah-
ren wir für drei Tage ins 
Erzgebirge. Am Anreise-
tag besuchen wir Ingol-
stadt, um an einem der äl-
testen Christkindlmärkte 
Deutschlands das erste 
Mal Adventluft schnup-
pern zu können. Danach 
geht es weiter über Nürn-
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Brixen im Thale

TIROLER  SENIORENBUND

Die Brixner Seniorenschar  

Die gästeunterhaltende Gais 
auf der Schatzbergalm Die TeilnehmerInnen unserer Ortsgruppe (nicht vollzählig)

Burg Dolchaqua mit mittelalterlicher Brücke in Ligurien
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berg und Hof nach 
Chemnitz, wo wir im Ho-
tel Residenz unserer Zim-
mer beziehen. Am 2. Tag 
führt uns der Weg zur 
UNESCO Montanregion 
im Erzgebirge und am 
Nachmittag genießen wir 
den Annaberger Weih-
nachtsmarkt. Auf der 
Heimfahrt besuchen wir 
die prächtige Stiftbiblio-
thek im Kloster Waldsas-
sen im Bistum Regens-
burg. Für das Mittagessen 
sind für uns im Bayri-
schen Hof Sitzplätze re-
serviert. Danach geht es 
in flotter Fahrt durch Un-
ter- und Oberbayern zu-
rück in die Heimat. 
Anmeldungen bei der 
Raiba Brixen im Thale. 
Die Kosten für diese Reise 
betragen  € 259,- pro Per-
son im DZ, und € 309,- im 
EZ. Zusätzlich wird eine 
Storno- und Reiseversi-
cherung zum Preis von    
€ 18,- pro Person im DZ 
und € 24,- im EZ angebo-
ten.  
Abfahrtszeit: 7.30 Uhr 
Reitl - Brixnerwirt 
 
19. - 26. Mai 2020:  
Spanien - Costa de la Luz 
(Bezirksreise) 
 
Die Costa de la Luz liegt 
im südwestlichsten Teil 
Spaniens. Für die Unter-
kunft wurde das ausge-
zeichnete 2018 neu er-
baute 4-Sterne Hotel 

„Best Costa Bellena“ in 
Chipiona ausgewählt. 
Anmeldungen sind bei 
der RAIBA Brixen im 
Thale bis zum 24. Jänner 
2020 möglich (detaillierte 
Reiseunterlagen liegen 
bei der RAIBA auf).  
 
Die Kosten für diese Reise 
betragen € 999,- pro Per-
son im DZ und € 1.132,- 
im EZ. Im Preis enthalten 
sind der Bustransfer 
Nähe Wohnort - Flugha-
fen & retour, Charterflug 
Salzburg - Jerez de la 
Frontera & retour, Bus-
transfer Flughaben Hotel 
& retour, 7 Übernachtun-
gen mit HP im Hotel 
„Best Costa Ballena, alle 
landestypischen Getränke 
während des Abendes-
sens inklusive, Willkom-
mens-Veranstaltung, Lie-
gen & Sonnenschirme am 
Pool, Ausflüge nach Se-
villa mit geführtem Stadt-
rundgang und Weiße 
Dörfer mit Vejer de la 
Frontera, Andalusischer 
Abschiedsabend mit Mu-
sik, Tanz und Unterhal-
tung, Reiseversicherung, 
deutschsprachiger Ver-
tragsarzt im Zielgebiet, 
Reiseführer Costa de la 
Luz, durchgehende Be-
treuung durch Stoll Rei-
seleitung.  
 
Weitere Ausflüge nach 
Gibraltar, Jerez de la 
Frontera inkl. Cherryver-

kostung und nach Cadiz 
können gegen Aufpreis 
gebucht werden. Die ge-
nauen Abfahrtszeiten 
werden in der Aprilaus-
gabe 2020 bekannt gege-
ben. 
 
22. - 29. Mai 2020:  
Perlen der Provence 
 
Die Frankreichreise wur-
de am 5. September beim 
Brixnerwirt präsentiert 
und hat bei den zahlreich 
anwesenden Mitgliedern 
großes Interesse geweckt. 
Dabei wurden den Anwe-
senden bereits detaillierte 
Reisebeschreibungen mit-
gegeben. Für weitere In-
teressenten an dieser 
Reise liegen diese Unter-
lagen bei der RAIBA Bri-
xen im Thale auf. 
 
Anmeldungen sind bei 
der RAIBA Brixen im 
Thale bis zum 31. Jänner 
2020 mit einer Anzahlung 
von €150,- möglich. Die 
Kosten für diese Reise be-
tragen € 985,- pro Person 
im DZ, und € 1.285,- im 
EZ. Im Preis enthalten 
sind die Fahrtkosten, 5 
Übernachtungen mit HP, 
2 Übernachtungen mit 
Frühstück, Reiseleitung, 
Eintritte und Reise- und 
Stornoversicherung. 
Die genauen Abfahrtszei-
ten werden in der April-
ausgabe 2020 bekannt ge-
geben. 

Hinweis: 
Anlässlich des bevorste-
henden Weihnachtsfestes 
möchten wir alle Kinder, 
Enkelkinder und Ver-
wandten unserer Mitglie-
der auf eine besondere 
Geschenkidee hinwei-
sen: 
Bei der RAIBA Brixen im 
Thale können Reisegut-
scheine im Wert von 20 
und 100 Euro oder ein 
Mehrfaches davon ge-
kauft werden. Diese Gut-
scheine können unsere 
Mitglieder bei der Anmel-
dung von diversen Aus-
flügen und Reisen bei der 
RAIBA als direktes Zah-
lungsmittel verwenden. 
Die Freude der Beschenk-
ten über ein solches Ge-
schenk ist sicher groß! 
 
 
Das Weihnachtsfest 
und der Jahreswechsel 
stehen vor der Tür. Wir 
wünschen allen Mit-
gliedern ein frohes, be-
sinnliches Fest und viel 
Glück, Lebensfreude 
und vor allem Gesund-
heit für das neue Jahr 
2020.  
Wir freuen uns weiter-
hin auf gemeinsame 
Unternehmungen und 
positive Erlebnisse mit 
euch! 
 
Euer 
Martin mit seinem Team 
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Kampfmannschaft 
Spielberichte: 
 
2.11.2019 SV Brixen –  
FC Schwoich 6:1 (4:0) 
Tore für Brixen: Markus 
Grahammer (7.), Stefan 
Bucher (25.), Michael Gra-
hammer (26., 64.), Marco 
Troger (30.), Peter Kofler 
(86.) 
 
Im letzten Spiel der Hin-
runde der Landesliga Ost 
ließ es der SV Brixen noch 
einmal so richtig krachen. 
Mit einem 6:1 gegen 
Schwoich krönte man 
eine tolle Hinrunde und 
Brixen sichert damit Ta-
bellenplatz zwei ab. 
 
Andreas Hölzl, Trainer 
SV Brixen: „Meine Mann- 
schaft spielte ab der ers-
ten Minute wie aus einem 
Guss – da konnte die sehr 
defensiv eingestellte und 
mit einer Fünfer-Verteidi-
gungskette aufgebotenen 
Gästemannschaft nicht 
viel dagegensetzen. Die 
Mannschaft verstand es 
perfekt sich in die freien 
Räume zu bewegen und 
im richtigen Zeitpunkt 
den vertikalen Pass über 
Mitte oder über Außen zu 
spielen. In Folge wurde 
eine Chance nach der an-
deren sehr sehenswert he-
rausgespielt. Bereits nach 
etwa dreißig Minuten 
stand es 4:0 für SV Brixen 
- ein Tor schöner als das 
andere - mit weiteren 
Chancen auf einen höhe-
ren Zwischenstand. Ab 
diesem Zeitpunkt schal-
teten wir einen Gang zu-
rück, Schwoich stellte ein 
bisschen um und kam 
besser ins Spiel ohne ge-
fährlich zu werden. 
In der zweiten Halbzeit 
bot sich ein eher ausgegli-
chenes Bild, da natürlich 
bei diesem Stand die 

letzte Konsequenz fehlte. 
Wir waren auf Spielkon-
trolle bedacht und 
Schwoich versuchte na-
türlich noch den An-
schlusstreffer zu markie-
ren, jedoch ließen wir 
keine einzige nennens-
werte Einschussmöglich-
keit zu.  
Im zweiten Durchgang 
gab es noch zwei schön 
herauskombinierte Tore 
durch Michael Graham-
mer und Peter Kofler und 
noch das Ehrentor für 
Schwoich. 
Von vorne bis nach hin-
ten eine perfekte Vorstel-
lung. Ein 6:1 Sieg im letz-
ten Heimspiel war 
nochmals ein super Ab-
schluss für eine für den 
SV Brixen grandiose Hin-

runde. Ich ziehe den Hut 
vor meinen Spielern und 
es macht wirklich Spaß 
mit diesen Brixner Jungs 
zu arbeiten. Ganz großes 
Pauschallob! 
 
Fazit 
Mit Platz zwei in der Lan-
desliga Ost überraschte 
unsere Elf sicher die 
ganze Liga und auch un-
sere treuen Fans. 28 
Punkte in der Herbst-
meisterschaft ist ein neuer 
Vereinsrekord in einer 
Saisonhalbzeit in der Lan-
desliga. Damit stehen wir 
derzeit zwar sechs Punkte 
hinter Topfavorit Mayr-
hofen, aber zwei Punkte 
vor dem drittplatzierten 
Buch. Wir möchten unse-
ren Spielern für die Top-

leistung gratulieren, vor 
allem aber auch Neotrai-
ner Andi Hölzl für seine 
gute Arbeit mit der 
Mannschaft. 
Wir danken allen Zu-
schauer für ihr Kommen 
im Herbst und freuen uns 
auf eine schöne Früh-
jahrsmeisterschaft. 
 
Beginn der Frühjahrs-
meisterschaft ist am 
Samstag, 28. März 2020 in 
Brixen gegen den SV An-
gerberg. 
 
Der SV Brixen möchte 
allen Mitgliedern, Fans, 
Spielern, Betreuern und 
Helfern ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ei-
nen guten Rutsch ins 
Jahr 2020 wünschen.

Der Sportverein Brixen informiert                 Mehr Infos auf: www.sv-brixen.at          
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Jungbauern mit einer Top-Platzierung 
 
Am 19. Oktober war es wieder so weit. Der alljährliche 
Bezirkslandjugendtag mit der Verleihung der Leis-
tungsfahne stand vor der Tür. Uns freut es besonders, 
dass nach dem Jahr 2016, in dem die Landjugend Bri-
xen den Sieg der Leistungsfahne einholte, wir uns 
heuer über den 4. Platz freuen konnten. Wir möchten 
der Landjugend Hopfgarten zum wohlverdienten Sieg 
gratulieren. Im vergangenen Jahr war der Terminka-
lender voll von Veranstaltungen. Ob das Kartenspielen 
im Altenwohnheim, der Bezirkslandjugendsporttag 
am Brixner Sportplatz oder auch der 70-Jahre Radio-
U1-Frühschoppen am Dorfplatz, das sind nur kleine 
Ausschnitte aus unserem aktiven Jahr 2019. Besonders 
danken möchten wir unseren Mitgliedern, ohne denen 
dies alles nicht möglich gewesen wäre und wir freuen 
uns sehr, gemeinsam das letzte Jahr unserer Periode 
anzugehen. 

Das Team der Landjugend Brixen i. Th. 
 
Kinderbasteln am Heiligen Abend 
Am 24. Dezember veranstaltet die Landjugend um 
14.00 Uhr wieder das Kinderbasteln im Pfarrsaal Bri-
xen, um den Kindern das Warten auf das Christkind 
zu verkürzen. Anschließend besuchen wir gemeinsam 
die Kindermette. Nach der Mette können die Kinder 
beim Pfarrhof abgeholt werden. Bitte bis 19. Dezember 
bei Michaela Straßer anmelden: 0664 357 33 60

Der Tennisclub übersiedelt in die Halle 
 
Ende Oktober wurde die 
Tennissaison im Freien be-
endet und bereits seit 
Mitte November trainieren über 45 Kinder und Ju-
gendliche bei Toni und Rüdiger im Sporthotel Brixen 
im Thale. Das Training für unsere Mannschaften star-
tet dann ab Februar 2020. Der TC Raiba Brixen im 
Thale möchte sich recht herzlich bei Familie Widauer 
für die gute Zusammenarbeit bedanken.   
Der TC Raiba Brixen im Thale wünscht allen eine 
schöne Adventzeit, frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr! 

Lobenswertes... 

           Der Beitrag mit Herz 

In dieser Ausgabe wollen wir einmal Josef Tiefenbacher, besser bekannt als „Schuster Sepp“, lobens-
wert erwähnen. Sepp ist schon seit vielen, vielen Jahren als Platzwart für den SVB tätig. Er ist fast täg-
lich auf einen der beiden Fußballplätze zu finden. Irgendetwas gibt es immer zu tun. Ob Mähen, Wasen 
eintreten, Müll aufsammeln, verschossene Bälle suchen, … Sepp ist immer zur Stelle! 
Auch ist er ein großer Fan der Kampfmannschaft und feuert sie bei Heim- und Auswärtsspielen kräftig 
an. Danke und weiter so! 
 
Wenn jemand Positives, Lobenswertes, Anerkennungswertes… mitteilen möchte, in dieser Rubrik ist dafür Platz! 
Wir würden uns freuen, wenn weitere Beiträge von unserer Leserschaft kommen würden! 
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Wir suchen: 

Büro Mitarbeiter/In  
Teilzeit ca. 20 Stunden 
 
Ihre Aufgaben: 
                  - Buchhaltung 
                  - Angebote und Rechnungen 
                  - An- und Abmeldung von Mitarbeitern 
                  - Allgemeine Sekretariatsaufgaben, Telefon 
                  - Vorbereitende Arbeiten für die  
                    Personalverrechnung 
 
Ihr Profil:    - Kaufmännische Ausbildung von Vorteil 
                  - Gute MS Office Kenntnisse (Excel und Word) 
                  - Buchhaltungskenntnisse von Vorteil 
                  - Selbstständige Arbeitsweise  
Wir bieten: Eine Dauerstelle mit abwechslungsreicher Tä-
tigkeit sowie sehr flexiblen Arbeitszeiten.  
Entlohnung laut Kollektivvertrag, Überbezahlung möglich.  
 
Bewerbungen per Mail an  
info@seilbahnen-kogler.at oder tel. unter 05334 8105.

Aqua Fit    
            fühl Dich leicht  
 
startet wieder am  
Montag 6. Jänner 2019  
um 19.00 Uhr 
im Hotel Schermer Westendorf  
 
Infos unter Tel. 0676 520 69 01 
Christa Gugglberger,  
zert. Sport- und Freizeittrainerin 
 
Durch gezielte Übungen mit diversen Geräten 
kann Aqua Fit: 
 
ß  das Gleichgewicht und Körpergefühl sowie 
ß  die Koordination schulen, 
ß  die Wirbelsäule und Gelenke entlasten, 
ß  Osteoporose vorbeugen,  
ß  die Kondition steigern und  
ß  die Muskeln kräftigen, 
ß  die Haltung verbessern, 
ß  die Zufriedenheit erhöhen, 
ß  die Beweglichkeit fördern,  
ß  die Konzentration optimieren und 
ß  das Loslassen und „Du selbst sein“ fördern 
 

ß  aber vor allem macht es Spaß…. 



Neue Bücher 
 
Es wird Zeit  
von Ildikó von Kürthy.  
Sie wird bald fünfzig, und 
die Lüge, mit der sie schon 
so lange lebt, fühlt sich fast 
an wie die Wahrheit. Dann 
stirbt ihre Mutter. Mit der 
Urne auf dem Beifahrersitz 
kehrt Judith in ihre Heimat 
und in ihre Vergangenheit 
zurück. Und plötzlich ist 
nichts mehr so, wie es war. 
Ihre beste Freundin ist tod-
krank und will endlich wis-
sen, was damals wirklich 
passiert ist. Ihre Jugendliebe 
macht verlockende Zu-
kunftspläne,  ihr Mann 
schnarcht seit Jahren, und 
ihr bester Freund sagt: „Es 
kann nicht mehr so weiter-
gehen wie bisher.“ Ist es zu 
spät, neu anzufangen? Noch 
nicht. Aber es wird Zeit. 
 
Das Haus am Rand der  
Klippen von Lucy Clarke.  
Das Haus am Rand der 
Klippen war Elles größter 
Traum. Doch kaum einge-
zogen, liegt ihre Welt in 
Trümmern: Ihre Ehe zer-
bricht, sie ist bankrott und 
ihr Verlag drängt auf ihr 
neues Buch, während sie mit 
Schreibblockaden und 
Schlaflosigkeit kämpft. Der 
Abgabetermin rückt näher, 
ihre Existenz hängt davon 
ab und vielleicht liegt es an 
den angespannten Nerven, 
dass sie sich ständig beob-
achtet fühlt. Doch als Elle 
von einer Reise zurückkehrt, 

spürt sie schon beim Betre-
ten ihres Hauses, dass etwas 
anders ist. Jemand war hier, 
und hat ihr schlimmstes Ge-
heimnis entdeckt. 
 
Königin der Berge  
von Daniel Wisser.  
Turin hat sein Leben gelebt, 
dabei ist er erst Mitte 
vierzig. Aber ein Ziel hat er 
noch: Er will in die Schweiz, 
koste es, was es wolle. Denn 
dort könnte er selbst 
bestimmen, wann Schluss 
ist. Lieber noch wäre ihm, er 
wäre nicht unheilbar krank, 
aber an der Diagnose ist 
nicht zu rütteln: MS. Um 
seiner Frau nicht zur Last zu 
fallen, übersiedelt er in ein 
Heim, freiwillig und vor der 
Zeit. Doch pflegeleicht ist 
der Trinker und Frauenheld, 
der sich kein Blatt vor den 
Mund nimmt, nicht, das 
merken die Schwestern 
bald. Während sich sein 
Zustand verschlechtert, 
beschließt er, seinem Leben 
ein Ende zu setzen, bevor es 
zu spät ist. Doch so einfach 
ist das nicht: So wie er im 
Alltag auf Unterstützung 
angewiesen ist, um vom  
Bett in den Rollstuhl zu 
kommen, damit er in der 
Kantine sein Gläschen Wein 
trinken kann, braucht er 
zum Sterben Hilfe. Aber wer 
fährt ihn in die Schweiz? 
Und wie kann er jemanden 
dazu bringen? Er versucht 
es mit allen Mitteln, auch 
mit Charme ... 
 
Das Herz ihrer Tochter  
von Jodi Picoult.  
June Nealon steht vor der 
schwersten Entscheidung 
ihres Lebens. Elf Jahre zuvor 
wurden ihr Mann und ihre 
Tochter am helllichten Tag 
in New Hampshire er-
schossen. Der Wanderar-
beiter Shay Bourne, dem 
June so schnell ihr Vertrauen 
geschenkt hatte, war bald als 
Schuldiger gefunden.  
Bourne wurde zum Tode 

verurteilt, doch mit ihrem 
Schmerz und ihrer Trauer 
blieb June damals allein. 
Wer konnte schon nach-
vollziehen, was sie verloren 
hatte? Und nun, elf Jahre 
nach dem schrecklichen 
Verlust, bietet sich aus-
gerechnet der auf seine 
Hinrichtung wartende 
Bourne als Organspender 
für ihre herzkranke zweite 
Tochter Claire an. Kann 
Junes größter Feind zum 
Lebensretter für ihre einzige 
Tochter werden? 
 
Heisszeit 51  
von Eva Rossmann.  
Jahrhunderthochwasser auf 
dem Markusplatz in Vene-
dig. Das weiße Sweatshirt 
l iegt eng an Julias 
durchnässtem Körper, sie 
hält ein Schild hoch: 
CHANCE! Die Bilder gehen 
um die Welt, Millionen 
folgen ihr auf Instagram. 
Einen Tag später ist die 
Klimaschutzheldin tot. Ein 
junger Klimaforscher mit 
Nobelpreisaussichten hat 
sich ins Weinviertel zu-
rückgezogen und züchtet 
hitzeangepasste Bohnen. Er 
warnt vor Populismus und 
seinen Folgen. Der größte 
Sponsor der Bewegung be-
treibt nicht nur umwelt-
freundliche Geschäfte. Kann 
man ihm glauben, dass er 
der Welt etwas zurückgeben 
möchte? Warum sind ge-
rade Nationalisten so aller-
gisch gegen Grün? Und: 
Haben Ökos immer recht? 
Die Wiener Journalistin 
Mira Valensky und ihre 
Freundin Vesna Krajner 
bekommen handfest zu 
spüren, dass ihre Fragen 
nicht geschätzt werden. 
Nicht nur die Erde, auch das 
gesellschaftliche Klima heizt 
sich auf … 
 
Reset von  
Christopher Wurmdobler.  
Karmen, eine gefeierte 
Journalistin mit eigener 
Polit-Talkshow, ist knallhart 
und kinderlos. Doch mit 
fortschreitendem Alter passt 
ihr bekanntes Fernsehge-
sicht nicht mehr in die Zeit, 
ein Werbedeal wird ge-
kündigt und sie verpatzt die 

Moderation einer Gala-
Veranstaltung. In dem 
verzweifelten Versuch, zu 
alter Größe zu gelangen, 
bricht sie in wenigen Tagen 
eine Menge Tabus. 
Schließlich lässt Karmen die 
Großstadt wie die Medien-
welt hinter sich und begibt 
sich auf eine Zeitreise 
zurück zu ihren Wurzeln. 
Sie soll das Haus ihres 
verstorbenen Vaters räumen 
und landet mitten in der 
Provinz ihrer Jugend. Der 
Roman ist eine witzige, 
rasante und sehr mensch-
liche Geschichte über das 
Leben und über Neuan-
fänge.  
 
Jenseits des Schweigens. 
Mein Weg zurück ins 
Leben nach einer 
Vergewaltigung  
von Nancy V. Raine.  
Am 11. Oktober 1985 be-
gann für Nancy Raine eine 
neue Zeitrechnung. Sie 
wurde am helllichten Tag in 
ihrer Wohnung vergewal- 
tigt. Der Täter wurde nie 
gefasst. Jahrelang hat Nancy 
geschwiegen - weil ihr 
Vergewaltiger es so wollte, 
vor allem aber, weil die 
Gesellschaft es bis heute so 
will. Jetzt wagt sie es, die 
Gesetze der Scham und das 
Gebot des Schweigens zu 
brechen, und verleiht so den 
tiefen Gefühlen Ausdruck, 
die nicht nur das Überleben, 
sondern den Weg zurück ins 
Leben ermöglichen. 
Kompromisslos erzählt sie, 
wie es ist, zum Schweigen 
verdammt zu sein. Nicht 
nur, weil einem die Worte 
fehlen, sondern vor allem, 
weil niemand hören will - 
vom Leiden, vom Verlust 
der Fähigkeit zu fühlen und 
zu vertrauen. Sie benennt 
das Unausgesprochene und 
Unaussprechliche, denn sie 
hat gelernt: Nur wer spricht, 
kann zu sich selbst zurück-
finden. Mal wütend, mal 
traurig, mal verzweifelt, mal 
hoffnungsvoll nimmt sie 
den Kampf um ihr Leben 
noch einmal auf. Indem sie 
die vermeintlich schützende 
Anonymität verlässt, erhebt 
sie ihre Stimme für Mensch-
lichkeit und Toleranz. ... 
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Öffnungszeiten (im Payrleitner Haus): 
DI:  10 - 12 Uhr und 17 - 18.30 Uhr 
MI u. DO: 10 - 12 Uhr;  
FR: 17 - 18.30 Uhr; SO: 10 - 11 Uhr 
E-Mail: brixen@bibliotheken.at     
www.brixen.bvoe.at 

Eine besinnliche, friedvolle, 
geruhsame, gesunde, stress-
freie Adventzeit und eine ge-
segnete Weihnachtszeit 
wünscht allen Lesern und 
Leserinnen dieser Zeitung 
und allen unseren treuen Le-
sern und Leserinnen das Bü-
chereiteam Anni, Christina, 
Helene, Herta, Karin, Petra, 
Regina, Steffi, Waltraud und 
Uschi.
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Tipp:  Kleines Küchen-ABC

Preise für Werbe-Einschaltungen 
ab 1. Jänner 2019 gültig 
In Farbe: 
1    Seite 220,-- 
1/2 Seite 120,--  
1/3 Seite   83,-- 
1/4 Seite   70,-- 
1/8 Seite   40,--

In s/w: (wenn verlangt) 
1    Seite 130,-- 
1/2 Seite   70,--  
1/3 Seite   50,-- 
1/4 Seite   38,-- 
1/8 Seite   22,--

In eigener Sache

Hinzu kommt bei Firmen-Inseraten noch die Werbesteuer 
von 5%, die wir an das Finanzamt abzuführen haben. 
Bei Abonnements gibt es einen Preisnachlass von 10 % für 
6 Einschaltungen oder 20 % für 12 Einschaltungen jeweils 
im Voraus zahlbar.  
Zwischengrößen sind je nach Abmessung vorgesehen und 
können bei der Redaktion erfragt werden. 

Das Redaktionsteam 

Rezept:   Notrufnummern
Euro Notruf 112 
Feuerwehr 122 
Polizei 133 
Rettung 144 
 
Ärztenotdienst 141 
Vergiftungszentrale 01/4064343 
Alpinnotruf, Bergrettung 140 
 
RK Bezirksstelle Kitzbühel 0800/808144 
Rettung Ortsstelle Brixental 14844 
Krankenhaus St. Johann 05352/606-0 
Universitätsklinik Innsbruck 0512/504-0 
Wenn’s weh tut  
Gesundheitsberatung 1450

Hinweis der Redaktion: 
Wir weisen darauf hin, dass alle Inserenten von Texten und/oder Fotos in der Brixner Zeitung „Unter Uns“ über das Recht 
zur Veröffentlichung von Fotos und/oder Texten durch Einwilligung des Verfassers / Fotografen / Verlages nachweisbar 
verfügen müssen. Allfällige Regressansprüche / Unterlassungsklagen von Urhebern oder Verlagen bzw. deren Rechtsver-
tretern werden an den/die Inserenten/Firma/Vereine verwiesen. Aus aktuellen Fällen ist ersichtlich, dass eine Missachtung 
von Urheberrechten beträchtliche finanzielle Kosten nach sich ziehen kann! Mit der Übergabe von Texten / Fotos an das 
Redaktionsteam der Brixner Zeitung erklärt der Inserent stringent, über die erforderliche Berechtigung zur Veröffentli-
chung zu verfügen.  
Datenschutz  
Der Schutz Ihrer persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf 
Grundlage der gesetzlichen Bestimmungen (DSGVO, TKG 2003). In der Datenschutzerklärung auf unserer Website infor-
mieren wir Sie über die wichtigsten Aspekte der Datenverarbeitung.  

Online können Sie die Zeitung lesen unter: 
www.unteruns.at 

Topfenkuchen  
Mürbteig: 500 g Mehl,  
240 g Rama, 200 g Zucker,  
1 Backpulver, 1 Vanillezucker,  
2 Eier, 1 EL Sauerrahm  
Fülle: 120 g Butter, 500 g Topfen (20%),  
200 g Zucker, 4 Eier (getrennt), Saft von 2 Zitronen, 
1 Vanillepudding, ½ l Milch, 80 g Rosinen,  
1 gr. Stamperl Rum  
Aus den Zutaten einen Mürbteig herstellen und 30 
Min. rasten lassen. In der Zwischenzeit Vanille-
pudding kochen und abkühlen lassen. Rosinen 
marinieren. 
Weiche Butter, Zucker, Dotter und Zitronensaft 
schaumig rühren, Topfen und Pudding löffelweise 
unterrühren. Zum Schluss Eischnee und Rosinen 
unter die Masse heben. 
2/3 des Teiges auf ein Backblech ausrollen, mit der 
Gabel einstechen und vorbacken. Topfenmasse da-
rauf verteilen und darüber ein Teiggitter auf den 
Teig geben. Dieses mit Ei bestreichen und mit Man-
delblättern bestreuen. Bei ca. 180 °C etwa 45 Min. 
bis 1 Stunde backen. 
 
Wir danken Christine Adelsberger für dieses Rezept. Wer weiß auch 
ein interessantes Rezept oder einen Tipp für die Zeitung? Maria 
Wurzrainer freut sich auf euere Beiträge! 

Filetieren: Gilt meistens für Fisch, dessen Filets 
vorsichtig mit in waagrechter Richtung gehalte-
nem Messer von der großen Mittelgräte gelöst wer-
den. Bei Rehrücken: Filets auf beiden Seiten mit 
scharfem Messer vom Rückgrat lösen.  
Flambieren: Hochprozentigen Alkohol über heiße 
Speisen gießen, entzünden und abbrennen lassen. 
Ist bei Fleisch oder Obstgerichten, auch bei Eierku-
chen möglich. Alkohol mit weniger Prozenten in 
vorgewärmter Kelle erwärmen.  
Gratinieren: Gerichte mit Käse- oder Béchamel-
soße überziehen und bei starker Hitze im Ofen 
oder unterm Grill kurz überbacken.
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Termine

Sozial- und Gesundheitssprengel 
WESTENDORF - BRIXEN  
Bürozeiten: Mo, Di u. Do jeweils von 
8.30 - 11.30 Uhr im Altenwohnheim 
Westendorf, Tel. 2060 od.  
Pflegediensthandy 0664 22 64 518. 
E-mail: info@sgs-brixen-westendorf.at

F e l s e n f e s t  v e r s i c h e r t .

Bezirksleiter Walter STROBL  
Schwimmbadweg 19, 6364 Brixen im Thale 
Tel./Fax 05334/8836, Mobil 0676/82828108

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber:  
Erwachsenenbildung Brixner Zeitung „Unter uns“ Josef Wurzrainer, 6364 Brixen i. Th., Achenweg 2 
Verlagsort und Postamt: 6300 Wörgl 
Redaktion: Theresia Stöckl, Oberlauterbach 28, Tel. 0650 205 54 61,info@unteruns.at 
Helene Bachler, Oberlauterbach 19, Tel. 0664 783 19 21 
Redaktionsmitarbeiter:  Sebastian Fuchs, Josef Schipflinger, Tom Scheffauer, Leonhard Feichtner 
Kinderseite: Leonie Belmer; Buchhaltung: Andrea Astl 
Layout: prodesign werbeservice, Richard Krall, 6363 Westendorf, www.prodesign-grafik.at;  
Druck: Druck2000, 6300 Wörgl, Peter-Mitterhofer-Weg 23  
IBAN: AT61 3621 5000 0003 0387 bei der Raiba Brixen i. Th. (BIC: RZTIAT22215) 

Das Wetter im Oktober 2019 
Monatsniederschlag: 108,6 l   2018: 88,0 l  
Niederschlagstage: 13 2018: 10 
davon an 13 Tagen Regen 2018: 10 Redaktionsschluss: Samstag, 14. Dezember 2019 

Wochenenddienste der Ärzte 
im Dezember  

Notordination jeweils von 10 bis 12 Uhr Samstag........ 30.11. ..17.30 ........1. Adventvigil, Adventkranzw., Kirche 
Sonntag.........01.12....10.00 ........Kinderfr., Familienausfl., Billaparkpl. 
......................................................AV Sen., Advent-Achenseeschifffahrt 
Mittwoch...... 04.12. ..06.00 ........1. Rorate-Messe, Pfarrkirche 
Donnerstag...05.12. ..13.30 ........Seniorennachmittag, Pfarrhof 
Freitag...........06.12....17.30 ........Nikolaus am Dorfplatz 
Sonntag.........08.12. ..14.00 ........Sen.bd., Adventfeier, Salvena Hopfg. 
Donnerstag...12.12. ..07.30 ........Sen.bd., Adventreise, Reitlwirt 
............................ ........19.30 ........OGV, Jahreshauptvers., Brixnerwirt 
Freitag..........13.12. ...19.00 ........AV Bersteiger-Treff, AV-Lokal 
Sonntag........15.12. ...10.45 ........Sternsinger Gruppeneinteilg., Schule 
Mittwoch......18.12......................AV Skitag, Wilder Kaiser - Brixental 
Donnerstag..19.12. ...09.00 ........Frauentreff, Pfarrsaal 
.......................... ..........15.00 ........Mütter-Eltern-Beratung, Dechantstall 
Dienstag.......24.12. ...06.00 ........Rorate-Messe, Pfarrkirche 
........................... .........06.30 ........Feuerwehr, Friedenslicht 
.......................... ..........14.00 ........Landjugend, Kinderbasteln Pfarrsaal 
.......................... ..........16.00 ........Kindervigil, Pfarrkirche 
.......................... ..........23.45 ........Christmette „Engelamt“, Pfarrkirche 
Mittwoch..... 25.12. ...09.00 ........„Hirtenamt“, Pfarrkirche 
........................... ..........19.00 .......„Menschenamt“, Pfarrkirche 
Donnerstag..26.12. ...09.00 ........Festmesse, Pfarrkirche 
.......................... ..........19.00 ........2. Hirtenmesse, Pfarrkirche 
Dienstag.......31.12. ...19.00 ........Jahresabschlussmesse, Pfarrkirche 
Montag.........02.01. ...abends......Sternsinger besuchen Gasthäuser  
Donnerstag..03.01. ...vorm.........Sternsinger gehen von Haus zu Haus

30./1.12.  Dr. Peter Fuchs, Brixen 
                Tel. 05334 6060 oder  
                0664 200 51 56 
07./08.      Dr. Diana Prader, Kirchberg 
                Tel. 05357 2803 
14./15.      Dr. Josef Tassenbacher,  
                Kirchberg, Tel. 05357 3757 
21./22.      Dr. Christiane Schwentner,  
                Reith, Tel. 05356 634 24 
24.12.       Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
                Brixen, Tel. 05334 8181 
25.12.       Dr. Peter Fuchs, Brixen 
                Tel. 05334 6060 oder  
                0664 200 51 56 
26.12.       Dr. Josef Tassenbacher,  
                Kirchberg, Tel. 05357 3757 
28./29.      Dr. Diana Prader, Kirchberg 
                Tel. 05357 2803 
1.1.2020   Dr. Peter Fuchs, Brixen 
                Tel. 05334 6060 oder  
                0664 200 51 56 
4./5.1.       Dr. Kerstin Gasser-Puck,  
                Brixen, Tel. 05334 8181




